
Sehulnachriehten.

I. Zur Geschichte der Anstalt.
Die Entlassung der Abiturienten des Schuljahres 1899—1900 erfolgte am 31. März

in einer Schulfeier, welcher die Herren Stadtverordnete Plötner und Professor Scheffler,
Rechtsanwalt Dr. Ackermann und Pastor em. Dr. th. Sülze beiwohnten. Nach dem ge¬
meinsamen Gesänge eines Chorals sprachen die Abiturienten Kuskop und Weschke, von
denen der erstere in französischer Rede „Optimisme et Pessimisme dans le Misanthrope de
Moliere" behandelte, während der zweite in englischer Rede über „The Character of King
Lear" sprach. Nach dem Vortrage des Schulchors „Heut' zum letzten Mal" von A. Franz
hielt der Abiturient Hecker die deutsche Rede über die Worte von A. Grün: „Deutsch sein
heilst: offne Liebesarme für alle Menschen ausgespannt, im Herzen doch die ewig warme,
die einz'ge Liebe — Vaterland". Es folgte das Abschiedsgedicht des Abiturienten Wenzel
und nach dem Vortrag des Schulchors „Der Herr ist mein Hirte" von A. Protze die An¬
sprache des Rektors, welcher das Distichon Schülers'zu Grunde gelegt war: „Vor Unwürdigem
mag dich der Wille, der ernste, bewahren — alles Gute, es kommt frei von den Göttern
herab". Der gemeinsame Gesang des Chorals „Zieht in Frieden" beschloß die Feier.

Der Schulschluls am 6. April brachte den Abschied von Herrn Oberlehrer Simon,
der durch Kränklichkeit veranlaßt war, in den Ruhestand überzutreten, nachdem er durch
24 Jahre den Zeichen-Unterricht der Drei-König-Schule geleitet hatte. Die herzlichsten
Wünsche begleiten den werten Kollegen, den verehrten hochverdienten Lehrer; mögen ihm
noch viele Jahre friedlicher Ruhe beschieden sein!

Durch die Aufnahmeprüfung am 24. April wurden der Schule 116 neue Schüler
zugeführt.

Bei Beginn des neuen Schuljahres am 25. April wurde Herr Zeichenlehrer
Schmidt in sein neues Amt eingeführt. Über seinen Lebensgang macht er folgende Angaben:

Gustav Adolf Schmidt, geboren am 1. April 1872 zu Dresden, besuchte 1886—92das Freiherrlich
von Fletchersche Lehrerseminar und wurde nach bestandener Reifeprüfung als Hilfslehrer an den Bürger¬
schulen zu Großenhain angestellt. 1894 legte er die Wahlfähigkeitsprüfung ab und wirkte Februar 1896 bis
Ostern 1900 als Lehrer an der 6. Bürgerschule zu Dresden. Während dieser Zeit hospitierte er an der
Kgl. Kunstgewerbeschule und bestand 1898 die Fachprüfung im Zeichnen. Ostern 1900 wurde er vom Kate
der Stadt Dresden als Zeichenlehrer an der Drei-König-Schule angestellt.

Gleich die ersten Wochen des neuen Schuljahres machten die Vertretung der
Herren Oberlehrer Dr. Umlauf und Nitsche nötig, von denen der erstere wegen Familien-
Angelegenheiten bis 12. Mai, der andere wegen Einziehung zum Militärdienst bis 1. Juni
Urlaub erhalten hatte. Ein Teil der Vertretungsstunden wurde von den Herren Dr. Schöne,
Lehrer an der Müller-Gelinekschen Realschule, und Dr. Stender, Probelehrer an der
Kreuzschule, übernommen; in den Rest teilten sich die Fachkollegen.

Herr Dr. ph. Afsmann, der am 10. April die Fachlehrerprüfung für Stenographie
abgelegt hatte, wurde am 1. Juli ständig unter Wiederaufnahme des Oberlehrertitels.

Mit dem Ende des Sommerhalbjahres trat Herr Musikdirektor Wilhelm Hanekam in
den Ruhestand, nachdem er durch ein schweres Körperleiden schon über ein Jahr lang von
der Ausübung seiner Thätigkeit ferngehalten worden war. Um die Pflege der Gesangskunst
an der Drei-König-Schule hat sich Herr H. in den 23 Jahren, in welchen er den Gesangs-
Unterricht leitete, grolse Verdienste erworben; sein vorzeitiges Ausscheiden wird von seinen



— 50 —

Kollegen, die ihn hoch schätzen, und von seinen Schülern, die mit herzlicher Liebe an ihm
hängen, aufrichtig beklagt. Mögen ihm friedliche Jahre des Ausruhens beschieden sein und
mag die edle Kunst, die er mit so grolser Begeisterung pflegt, ihm Trost und Stütze sein!
Gleichzeitig legte Herr Bezirksschullehrer Busch die Vertretung nieder, die er ein Jahr lang
mit grolser Treue und bestem Erfolge geführt hatte.

An Hanekams Stelle trat Herr Felix Ramoth, der am 1. Oktober in sein Amt ein¬
geführt wurde. Sein bisheriger Lebensgang ist aus folgenden Angaben zu ersehen:

Eduard Felix Eamoth, geb. den 18. März 1865 in Dresden, besuchte die Kreuzschule bis Unter¬
sekunda, diente 1884/85 als Einj.-Freiwilliger im Königl. Sachs. Schützenregiment (Prinz Georg) Nr. 108 und
war 1885—1889 Schüler des Königl. Konservatoriums für Musik unter Kapellmeister Hagen, Professor Fürstenau,
Professor Rieschbieter und Herrn Buchmeyer. 1890 ward er als Dirigent der „Liedertafel" und des gemischten
Chorgesangvereins „Liederkranz" nach Königsberg i. Pr. berufen, 1892 übernahm er aulserdem das Direktorat
der „Musikschule" daselbst, siedelte aber 1896 nach Dresden über, wo er seit 1897 Dirigent des Bach Vereins
und des Neustädter Chorgesangvereins ist. Michaelis 1900 ward ihm die Stellung als Gesanglehrer an der
Drei-König-Schule vom Stadtrat übertragen.

Der Handfertigkeits-Unterricht, den eine Reihe von Jahren hindurch die Herren
Bürgerschullehrer E. Meyer und O. G-rove in vorzüglicher Weise erteilt hatten, ging mit
dem Beginne des Winterhalbjahrs an die dem Lehrer-Kollegium der Drei-König-Schule an-
gehörigen Herren L. Piehler und G. A. Schmidt über; den ausscheidenden Herren sei
auch hier noch aufrichtiger Dank gesagt für ihre Treue und erfolgreiche Thätigkeit!

Herr Professor Hesse beging am 1. Oktober das Fest 25jähriger Wirksamkeit an
der Drei-König-Schule.

Herr Dr. ph. Reuschel erreichte am 1. Januar 1901 die Ständigkeit.
Herr Geh. Schulrat D. Dr. Vogel beehrte die Schule am 31. Januar und 6. Februar

mit seinem Besuche und überzeugte sich von den Kenntnissen und Leistungen der beiden
Untersekunden.

Unter den Festlichkeiten des Schuljahres sind zu erwähnen:
Die Feier von Königs Geburtstag am 23. April 1900, welche in Gegenwart der

Herren Stadtverordneten Ober-Amtsrichter Schmalz und Pastor Dr. Schmidt stattfand.
Die Festrede des Herrn Oberlehrers Dr. H eis ig behandelte die Geschichte des sächsischen
Silberbergbaues. Deklamationen boten Quintaner Roch, Quartaner Brau Ss, Untertertianer
Weymuth, Untersekundaner Schmidt, Unterprimaner Rössel; deklamiert wurden:
„Sachsenlied" von Fritzsche, „Heil dir, mein Sachsenland" von Lindner, „König Albert" von
M. Schramm-Macdonald, „Heinrich von Eilenburg" von Ohnesorge, „Zum 23. April 1898"
von A. Stern; hieran schlofs sich der poetische Versuch „Die vereitelte Hofjagd" des Ober¬
primaners Glauch. Der Schulchor trug „Gebet für den König" von K. Hennig und drei
Frühlingslieder von F. Mendelssohn-Bartholdy vor. Gemeinsamer Gesang eines Chorals und
des Sachsenliedes umrahmte die Feier.

Der Schulausflug fiel in diesem Jahre aus mit Rücksicht auf die durch Ministerial-
verordnung erfolgte Ausdehnung der Sommerferien.

Die Vorfeier des Sedanfestes vereinigte am 1. September Lehrer, Schüler und
zahlreiche Gäste in der Aula, auch Herr Pastor Dr. Schmidt und Herr Archidiakonus
Heinemann nahmen als Gäste an der Feier teil. Die Festrede hielt Herr Oberlehrer
Dr. Aismann über den religiösen Geist im deutschen Heere während des Krieges von 1870—71,
hauptsächlich auf Grund der Berichte der Feldgeistlichen. Der Schulchor bot drei Vorträge:
„O Deutschland, hoch in Ehren" von O. Pierson, „Schwertlied" von M. v. Weber und
„Blücher am Rhein" von G. Reifsiger. Als Deklamatoren traten auf Sextaner Ziegenhorn
— „Des deutschen Knaben Tischgebet" von K. Gerok, Quintaner Vieh weg — „Die Trom¬
pete von Vionville" von F. Freiligrath, Quartaner Wilm — „Ein Volk, ein Herz, ein Vater¬
land" von A. Träger, Obertertianer Schulze — „Deutscher Siegesgesang" von H. Lingg,
Obersekundaner Baltzer — „Deutsches Matrosenlied" von R. Fuchs; dazu trat noch ein
poetischer Versuch des Oberprimaners Richter — „Napoleon in Sedan" und die Verlesung
der von König Wilhelm vom Schlachtfelde von Sedan an die Königin Augusta gerichteten
Telegramme und Briefe durch den Oberprimaner Droth. Durch gemeinsamen Gesang eines
Chorals und der „Wacht am Rhein" wurde die Feier eingerahmt.

Am 13. Oktober fand im Waldschlößschen-Restaurant das Jahresfest der drei
Vereine statt, die unter den Schülern der Oberklassen bestehen: Litterarischer Verein,
Musikalischer Verein und Fußballklub. Unter den Darbietungen sind hervorzuheben: „Frau
Wahrheit will niemand beherbergen", Schwank von Hans Sachs, und „Die Aufrichtigen",
Lustspiel in 1 Akt von L. Fulda; ferner „Landsknechtleben", Tonbilder für Männerchor und
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Solo mit Klavierbegleitung und Deklamation von C. Hirsch. An die Aufführungen schloß
sich ein bescheidenes Tanzvergnügen.

Der Abendmahlsgang, dem sich viele Angehörige der Schüler anschlössen, erfolgte
am 2. November; die Beichtrede hielt Herr Diakonus Tis eher.

Die Schüler-Aufführung, die am 13. Dezember im Saale des Vereinshauses statt¬
fand, beehrten mit ihrer Gegenwart Herr Geh. Schulrat D. Dr. Vogel, Herr Bürgermeister
Leupold, Herr Stadtrat Dr. Lotze, Herr Rechtsanwalt Dr. Ackermann, Herr Pastor
Dr. Schmidt. Nach dem Klavier-Vortrag der Ouvertüre zur „Heimkehr aus der Fremde"
vonF. Mendelssohn-Bartholdy (Oberprimaner Demnitz und Unterprimaner Nico laus) brachte
der Schulchor unter Leitung des Herrn Ramoth „Die Heinzelmännchen in Köln" zur Auf¬
führung, eine Märchendichtung für Chor, Solostimme und Deklamation von H. Müller; die
Verbindenden Worte sprach Oberprimaner Leonhardi. Nach einstündiger Pause folgte
dann „Salsifis ou les inconvenients de la grandeur, farce en deux actes par A. Deberle",
welche die Quartaner unter Leitung der Herren Oberlehrer Dr. Meier und Dr. H eis ig
einstudiert hatten und in sehr gelungener Weise zu grolser Erheiterung der Zuhörer zur
Aufführung brachten; die Hauptrollen lagen in den Händen der Quartaner Richter,
Fr. Mairich, Schifner, Wilm, Hentschel, Raders, Johnson, Braufs.

Der Schulball fiel in diesem Schuljahre aus.
Die Vorfeier von Kaisers Geburtstag fand am 26. Januar 1901 statt, die Fest¬

rede hielt Herr Oberlehrer Dr. Reuschel über die deutsch-patriotischen Bestrebungen der
Elsässer Humanisten des 16. Jahrhunderts.

Von den Gästen, die im Laufe des Schuljahres 1900—1901 durch Hospitieren im
Klassen-Unterricht von dem Lehrgange der Drei-König-Schule Kenntnis nahmen, seien hier
namhaft gemacht: Gymnasiallehrer Nystroem und Wahlroos aus Wiborg in Finnland
(6.—8. Juni, 5. und 6. September), Mr. Maurice da Costa, Agrege de Philosophie aus Paris,
(18.—22. Juni), Gymnasiallehrer Rydberg aus Eskilstuna in Schweden (10.—12. Juli), Real¬
schuldirektor Dr. Lange und Oberlehrer Barth aus Oschatz (6.—8. September), Rektor
Professor Dr. Scholtze aus Plauen i. V. (4. Dezember).

II. Übersicht über den im Laufe des Schuljahres erteilten
Unterricht.

Sexta.
Klassenlehrer in Sexta a: Professor Engelhardt.
Klassenlehrer in Sexta b: Professor Voigt.

Keligion (3 St.). Biblische Geschichte des Alten Testaments. Erstes Hauptstück erklärt und gelernt.
Sprüche und Kirchenlieder gelernt. Via Büsehing, Vit Piehler.

Deutsch (7 St.). Induktive Behandlung der Syntax des einfachen Satzes (Subjekt, Prädikat, Objekt,
Attribut, Adverbialien); Satzzergliederung, Formenbestimmung; Wortklassen, Deklination und Konjugation;
Transitiva und Intransitiva; Partizipien; Präpositionen. Lesen und Erklären von Gedichten und Prosastücken
aus dem Döbelner Lesebuch, Deklamation der im Kanon angeführten Gedichte. Die wichtigsten Pegeln der
Rechtschreibung. Alle zwei Wochen je eine Stilarbeit, eine Spracharbeit und ein Diktat oder eine Gedächtnis¬
schrift. Via Kötzschke, Vit Helsig.

..Französisch (5 St.). Einführender Unterricht nach der analytischen Methode im Anschluß an
Reums Übungsbuch für die Vorstufe und mit Benutzung der Hölzelschen Bilder. Kleine schriftliche Übungen
nach dem Lehrbuch und Sprechübungen. Via Kötzschke, Vit Helsig.

Geschichte (1 St.). Erzählungen aus der Sage und Geschichte der Griechen und Römer.
Via Kötzschke, Vit Helsig.

Geographie (2 St.). Die einfachsten geographischen Grundbegriffe im Anschhus an die Heimats¬
kunde. Sachsen, Deutschland. Kurzer Blick über das Erdganze. Via Engelhardt, Vit Voigt.

Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Beschreibung allgemein bekannter Pflanzen. Winter¬
halbjahr: Beschreibung von Vertretern sämtlicher Klassen der Wirbeltiere. Via Engelhardt, Vit Voigt.

Rechneu (5 St.). Die vier Spezies mit unbenannten und benannten Gröfeen. Via Engelhardt,
Vit Voigt.
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Quinta.
Klassenlehrer in Quinta a: Oberlehrer Dr. Lincke.
Klassenlehrer in Quinta b: Oberlehrer Dr. Als mann.

Religion (3 St.). Biblische Geschichte des Neuen Testaments. Das zweite Hauptstück erklärt und
gelernt. Bibelsprüche und Kirchenlieder erklärt und gelernt. V«. Büsching, Vb Piehler.

Deutsch (6 St.). Ergänzung der Formenlehre: Pronomina, Konjugation, Modi und Tempora,
Präpositionen, Konjunktionen. Satzverbindung, zusammengezogener Satz; Satzgefüge (Eelativ- und Temporal¬
satz). Wichtige Regeln der Rechtschreibung. Lesen undBesprechen der im Döbelner Lesebuch enthaltenen
Prosastücke und Gedichte. Die Gedichte des Kanons wurden gelernt. Deklamations-Übungen. [Monatlich
6 Arbeiten (Aufsätze, Spracharbeiten, Diktate). Va Lincke, Vb Aismann.

Französisch (6 St.). Behandlung der Hölzelschen Bilder der Jahreszeiten. Lektüre der Lesestücke
in Reums Vorstufe. Reum, Unterstufe Kap. 1—19. Die Unterrichtssprache war fast ausschließlich französisch.
Wöchentlich eine schriftliche Arbeit. V» Lincke, V"b Als mann.

Geschichte (1 St.). Erzählungen aus der deutschen Geschichte. Va Lincke, Vb Aismann.
Geographie (3 St.). Erweiterung der Grundbegriffe. Die aufserdeutschen Länder Europas.

Wiederholung der Geographie Deutschlands. V» Engelhardt, Vb Voigt.
Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Erweiterung des botanischen Pensums von Sexta.

Winterhalbjahr: Erweiterung des zoologischen Pensums von Sexta. Va Engelhardt, Vb Voigt.
Rechnen (4 St.). Die Grundrechnungsarten mit gemeinen Brüchen in unbenannten und benannten

Zahlen. Va Richter I, Vb Piehler.

Quarta.
Klassenlehrer in Quarta a: Oberlehrer Fleischer.
Klassenlehrer in Quarta b: Gymnasiallehrer Dr. Zeiis.

Religion (3 St.). Wiederholung biblischer Geschichten des Alten und Neuen Testaments. Drittes
und viertes Hauptstück erklärt und gelernt, das erste und zweite wiederholt. Sprüche und Kirchenlieder
gelernt. Büsching.

Deutsch (5 St.). Abschließende Behandlung der Syntax des zusammengesetzten Satzes (die Neben¬
sätze als erweiterte Glieder des Hauptsatzes; indirekte Rede, indirekte Frage, Verkürzung der Nebensätze,
Satzbilder). Ergänzung der Formenlehre. Wiederholung wichtiger Kapitel der Rechtschreibung. Besprechung
und Deklamation von Gedichten. Wöchentlich eine schriftliche Arbeit: Stilarbeiten und Spracharbeiten.
IV a Fleischer, IVb Zeiis.

Französisch (7 St.). Reum, Französisches Übungsbuch für die Unterstufe, beendet; Übungsbuch
für die Mittelstufe, Kapitel 1—15. Die entsprechenden Paragraphen der Grammatik von Stern. — Behand¬
lung der Hölzelschen Wandbilder „Stadt" und „Wald". — Die Unterrichtssprache war französisch. Wöchentlich
eine schriftliche Arbeit (Compositions, Questionnaires, Themes). IV a Fleischer, IVb Zeiis.

Geschichte (2 St.). Geschichte des Altertums. Richter H.
Geographie (3 St.). Die außereuropäischen Erdteile. IVa Engelhardt, IVb Voigt.
Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Erweiterung des Pensums von Quinta. Winterhalb¬

jahr: Die Glieder- und Bauchtiere. IV a Engelhardt, IVb Schulze.
Rechnen (3 St.). Wiederholung und Fortsetzung der Bruchrechnung. Abgekürzte Rechnungs¬

arten. Einfache und zusammengesetzte Schlußrechnung. IVa Nitsche, IVb Umlauf.
Geometrie (2 St.). Entwickelung geometrischer Anschauungen in Raum und Ebene. Einleitung

in die Planimetrie bis zu den Kongruenzsätzen. IVa Nitsche, IVb Umlauf.

Untertertia.
Klassenlehrer in Untertertia a: Oberlehrer Dr. Schulze.
Klassenlehrer in Untertertia b: Oberlehrer Dr. Nessig.

Religion (2 St.). Einführung in das Alte Testament nach Holzweifsig, Repetitionsbuch. Einige
Abschnitte gelesen und erklärt. Sprüche und Kirchenlieder gelernt und wiederholt. Viertes und fünftes
Hauptstück erklärt und gelernt, die früheren wiederholt. IIIBa Büsching, III Bb Schwarzenberg.

Deutsch (3 St.). Wiederholung und Weiterführung des grammatischen Lehrstoffes. Lektüre und
Erklärung poetischer und prosaischer Musterstücke mit besonderer Berücksichtigung Uhlands, dessen Drama
„Ernst, Herzog von Schwaben" gelesen wurde, und der Dichter der schwäbischen Schule. Deklamation der
Gedichte des Kanons und Übungen im freien Vortrage. Alle drei Wochen ein Aufsatz. IIIBa Kötzschke,
IIIBb Nessig.

Lateinisch (9St.). Vokalische, konsonantische und gemischte Deklination. Komparation, Numeralia,
Pronomina. Das Verbum esse und Komposita. Konsonantische und vokalische Konjugation. Deponentia.
Verba anomala. Präpositionen und Adverbia. Nominativus cum Infin., Accus, cum Infln.; Participial-
konstruktionen. Haus-und Klassenarbeiten. IIIBa Reuschel, IIIBb Schwarzenberg.

Französisch (4 St.). Reum, Übungsbuch für die Mittelstufe, beendet. Wiederholung des Pensums
von Quarta. Übungen im freien Gebrauch der französischen Sprache. Lektüre: in IIIBa; Boissonnas, Üne
famille pendant la guerre 1870/71, in IIIBb; Monod, Allemands et Francais. In beiden Klassen wurde vorher
Bruno, Le tour de la France, zu Ende geführt und am Schlüsse des Jahres einiges aus Erckmann-Chatrian,
4 Erzählungen, gelesen. Monatlich zwei schriftliche Arbeiten. Reuschel.
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Geschichte (2 St.). Geschichte des Mittelalters. IIIBa Kötzschke, IIIBb Guba.
Geographie (2 St.). Geographie von Deutschland. IIIBa Schulze, IIIBb Nessig.
Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Das natürliche Pflanzensystem. Winterhalbjahr:

Anthropologie. IIIBa Schulze, IIIBb Nessig.
Rechnen (2 St.). Prozent-, Zins- und Diskontrechnung mit Anwendung auf die verschiedenen

Arten des kaufmännischen und bürgerlichen Rechnens. IIIBa Schulze, IIIBb Nessig.
Algebra (2 St.). Die vier Spezies mit allgemeinen Gröfsen. Einfache lineare Gleichungen mit

einer Unbekannten. IIIBa Schulze, IIIBb Nessig.
Geometrie (2 St.). Anwendung der Kongruenzsätze auf Vier- und Vielecke. Flächenvergleichung

bis zum Pythagoreischen Lehrsatze. Analytische Methode zur Lösung von Konstruktionsaufgaben. Geo¬
metrische Örter. IIIBa Gühne, IIIBb Nitsche.

Obertertia.
Klassenlehrer für Obertertia a: Oberlehrer Dr. Guba.
Klassenlehrer für Obertertia b: Oberlehrer Nitsche.

Religion (2 St.). Das Wichtigste aus der Einleitung in das Neue Testament. Evangelium Matthaei
gelesen mit Auswahl. Viertes und fünftes Hauptstück wiederholt. Sprüche und Kirchenlieder gelernt oder
wiederholt. IIIAa Büsching, IIIAb Partzsch.

Deutsch (3 St.). Erklärung poetischer und prosaischer Stücke aus dem Lesebuche mit besonderer
Berücksichtigung der Dichter der Befreiungskriege, Lektüre von Körners Zriny. Deklamation der Gedichte
des Kanons und Übungen im freien Vortrage. Einführung in die Metrik. Alle vier Wochen ein Aufsatz.
IIIAa Kötzschke, IIIAb Jacobson.

Lateinisch (9 St.). Satzlehre 1. Teil (Kasuslehre). Direkte Fragesätze. Ergänzung der Participial-
konstruktion. Gerundivum und Gerundium. Wiederholung der Formenlehre. Lektüre: Caesar, de hello
Gallico. — Wöchentlich abwechselnd Hausarbeit und Klassenarbeit. IIIA» Guba, IIIAb Jacobson.

Französisch (4 St.). Syntax nach Reum, Oberstufe, 1—60 und Stern, Grammatik, 2. Teil. Fortgesetzte
Übung im freien Gebrauch der Sprache. Lektüre: Thiers, Napoleon en Egypte et enSyrie; Daudet, Le petit
Chose. Monatlich 2 schriftliche Arbeiten (Aufsätze, Spracharbeiten; Diktate). IIIAa Zeifs, IIIAb Meier.

Geschichte (2 St.). Geschichte der Neuzeit. IIIAa Guba, IIIAb Jacobson.
Geographie (2 St.). Die aulserdeutschen Länder Europas. IIIAa Guba, IIIAb Lüder.
Naturgeschichte (2 St.). Sommerhalbjahr: Anatomie und Physiologie der Pflanzen. Die Sporen¬

pflanzen. Winterhalbjahr: Mineralogie. IIIAa und IIIAb Schulze.
Physik (2 St.). Allgemeine Einführung in die Physik. Die wichtigsten und einfachsten Er¬

scheinungen aus dem Gebiete des Gleichgewichts und der Bewegung, des Druckes in Flüssigkeiten und
Gasen, der Wärme, des Lichts und des Schalls. IIIAa Gühne, IIIAb Nitsche.

Algebra (2 St.). Zusammengesetzte Reduktionen. Potenzlehre. Übungen im Auflösen linearer,
namentlich auch litteraler Gleichungen mit einer Unbekannten. Verhältnisse und Proportionen. IIIAa Gühne,
IIIAb Nitsche.

Geometrie (2 St.). Erster Teil der Kreislehre. Flächenlehre. Linienverhältnisse und Ähnlichkeit
der Figuren. IIIAa Gühne, IIIAb Nitsche.

Untersekunda.
Klassenlehrer für Untersekunda a: Oberlehrer Dr. Lüder.
Klassenlehrer für Untersekunda b: Oberlehrer Dr. Eicht er II.

Religion (2 St.). Alte Kirchengeschichte. Apostelgeschichte dem Hauptinhalt nach gelesen und
besprochen. Hauptstücke wiederholt. IIB» Büsching, IlBb Hesse.

Deutsch (3 St.). Überblick über die deutsche Litteratur von Luther bis Goethe und Lektüre ein¬
schlagender Musterstücke. Abschnitte aus der Metrik. Lektüre von Schillers „Wilhelm Teil" und von Teilen
der Ilias und der Odyssee in der Übersetzung von Vols. Deklamation Schillerscher Gedichte und freie Vor¬
träge. Aufsätze. IIBa Jacobson, IIBb Richter E.

Lateinisch (5 St.). Abschluß der Syntax (Moduslehre). Einübung der Regeln nach dem Übungs¬
buch von Schwarzenberg für Sekunda. Monatlich 2 schriftliche Arbeiten (abwechselnd aller 14 Tage Haus¬
arbeit mit Klassenarbeit). Lektüre: Cicero, orationes Catilinariae und Siebeiis, Tirocinium poeticum.
IIB» Schwarzenberg, IIBb Richter II.

Französisch (3 St.). Abschlufs der Syntax nach Reum, Oberstufe, und nach dem 2. Teile der
Grammatik von Stern. Gelesen wurden: Halevy, L'Invasion; Scribe, Le Verre d'eau; Abschnitte aus dem
Lesebuche von Stern. Monatlich 2 schriftliche Arbeiten (Aufsätze, Übersetzungen, Diktate). IIBa Lüder,
IIBb Meier.

Englisch (4 St.). Einführung in die englische Sprache nach der Unterstufe des Englischen Lese-
und Übungsbuches von Meier und Afsmann und der Englischen Schulgrammatik von Meier. Anleitung zum
Sprechen. Im Winter monatlich 2 schriftliche Arbeiten (grammatische Übungen, Diktate, Übersetzungen).
IIB» Lüder, IIBb Meier.

Geschichte (2 St.). Geschichte des Altertums. IIBa Jacobson, IIBb Richter II.
Naturgeschichte (2 St.). Mineralogie und Geologie. IIBa Engelhardt, IIB b Nessig.
Geographie (2 St.). Die aufsereuropäischen Erdteile, Repetition von Deutschland. IIBa Voigt,IIBb Zeifs.
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Physik (2 St.). Magnetismus und Elektrizität mit besonderer Berücksichtigung der auf experi¬
mentellem Wege abgeleiteten Gesetze. IIBa Nitsche, IIBb Umlauf.

AI g e b r a (2 St.). Potenz- und "Wurzelrechnung. Gleichungen mit mehreren Unbekannten. Quadratische.
Gleichungen. IIBa Nitsche, IIBt> Umlauf.

Geometrie.(3 Std.). Anwendung der Äbnlichkeitslehre auf den Kreis. Kreisberechnung. Plani-
metrische Konstruktionen. IIB» Nitsche, II B*> Umlauf.

Obersekunda.
Klassenlehrer für Obersekunda a: Oberlehrer Dr. Gühne.
Klassenlehrer für Obersekunda b: Professor Dr. Goering.

Religion (2 St.). Geschichte der christlichen Kirche im Mittelalter, Früheres wiederholt. Einige
Abschnitte aus dem Alten Testament besprochen. Kirchenlieder gelernt oder wiederholt. IIA» Hesse,
IIAk Büsching.

Deutsch (3 St.). Geschichte der deutschen Litteratur im Mittelalter mit Lektüre ausgewählter
Proben; eingehender (im Urtexte) wurden Nibelungenlied und Walther von der Vogelweide behandelt.
Lektüre in IIAa : Schillers Wallenstein, in IIAk Wallenstein und Hebbels Nibelungen. Aufsätze, freie Vor¬
träge, Metrisches. IIA» Reuschel, IIAb Zeiis.

Lateinisch (5 St.). Cicero pro rege Deiotaro, Cicero pro Roscio Amerino. Auswahl aus Ovids
Metamorphosen. Hausarbeiten nach Schwarzenberg II und Exploratorien monatlich je zwei abwechselnd.
HAa Hesse, II Ab Richter II.

Französisch (4 St.). Abschluß der Grammatik nach Plötz-Kares. Wiederholung wichtiger Kapitel
der Grammatik. — Lektüre: Francois Coppee »Contes choisis« und Gedichte aus Gropp und Hausknechts
Sammlung. Die Unterrichtssprache war in den Lektürestunden französisch. Monatlich 2 schriftliche Arbeiten
(Übersetzungen, Diktate, Exploratorien). IIAa Fleischer, IIA*» Lincke.

Englisch (3 St.). Abschluß der Grammatik nach Deutschbein. Wiederholung früherer Kapitel
der Syntax. — Lektüre: Macaulay 'The Duke of Monmouth'. Übungen im mündlichen Gebrauch der englischen
Sprache. — Monatlich zwei schriftliche Arbeiten (Übersetzungen, Diktate, Exploratorien). IIA» Fleischer,
IIAb Lincke.

Geschichte (2 St.). Abschluß der römischen Geschichte. Deutsche Vorgeschichte bis zum Vertrag
von Verdun. IIAa Vogel, IIA 13 Richter II.

Geographie (2 St.). Amerika, Australien, ßepetition des Gesamtpensums der Geographie.
In IIAa Voigt, in IlAt> Nessig.

Physik (2 St.). Die Lehre vom Lichte und der Wärme in vorwiegend experimenteller Behandlung.
IIAa Gühne, IIAt> Goering.

Chemie (2 St.). Einleitung in das Verständnis chemischer Prozesse. Grundzüge der Stöchiometrie.
Übersicht der wichtigsten Elemente. IIAa Schulze, HAk Nessig.

Arithmetik (2 St.). Imaginäre und' komplexe Zahlen. Logarithmen. Exponentialgleichungen.
Quadratische Gleichungen. Maxima und Minima quadratischer Funktionen. IIAa Gühne, IIAt> Goering.

Geometrie (3 St.). Trigonometrie. Algebraische Behandlung geometrischer Aufgaben. IIAaGühne,
IIAb Goering.

Darstellende Geometrie (2 St.). Projektionen von Punkten, begrenzten Linien, Flächen und
Körpern, zugleich mit Drehung um gegebene Achsen. Spuren von Linien und Ebenen. IIAa Gühne,
IIAb Goering.

Unterprima.
Klassenlehrer in Unterprima a: Professor Partzsch.
Klassenlehrer in Unterprima b: Professor Hesse.

Religion (2 St.). Geschichte der christlichen Kirche am Ausgange des Mittelalters. Zeitalter der
Reformation. Abschnitte aus dem vierten Evangelium. In I B » außerdem Abschnitte aus dem Alten Testament.
IBa Partzsch, IBk Hesse.

Deutsch (4 St.). Geschichte der deutschen Litteratur von Luther bis Wieland. Gelesen wurde in
IBa Schillers Jungfrau von Orleans, Maria Stuart und Goethes Iphigenia; in IB*> Schillers Wallenstein und
Goethes Iphigenia. Aufsätze, freie Vorträge, metrische Übungen. IBa Partzsch, IBt> Hesse.

Lateinisch (5 St.). Cicero, Laelius; Sallust, bell. Cat.; Virgils Aeneis I und II. — Übersetzungen
aus Süpfle. Monatlich 2 Pensa und 1 Exploratorium. IBa Partzsch, IBb Hesse.

Französisch (4 St.). Gelesen wurden: Sarcey, Le Siege de Paris; Sandeau, Mademoiselle de la
Seigliere; Gedichte aus der Sammlung von Gropp und Hausknecht. Übersetzungen und grammatische
Wiederholungen nach den „Übungen zur Erlernung der französischen Sprache" von K. Ploetz. Alle 14 Tage
eine schriftliche Arbeit (Aufsätze, Übersetzungen, Diktate, Extemporalien). IBa Lüder, IBt> Aismann.

Englisch (3 St.). Gelesen wurden: W. Irving, Christmas; Shakespeare, The Merchant of Venice;
Gedichte aiis der Sammlung von Gropp und Hausknecht. Übersetzungen und grammatische Wiederholungen
nach dem Übungsbuche von Sonnenburg. Alle. 14 Tage eine schriftliche Arbeit (Aufsätze, Übersetzungen,
Diktate, Extemporalien). IBa Lüder, IBb Aismann.

Geschichte (2 St.). Das Mittelalter. IBa Vogel, IB*> Jacobson.
Physik (3 St.). Mechanik in vorwiegend mathematischer Behandlung. IBa Goering, IB^Bothe.
Chemie (2 St.). Systematische Behandlung der Elemente (Nichtmetalle). Einübung der Stöchio¬

metrie. IBa Schulze, IB*> Nessig.
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Arithmetik (2 St.). Quadratische Systeme. Arithmetische und geometrische Progressionen.
Zinseszinsen- und Eentenrechnung. IBa Goering, IBt> Bothe.

Geometrie (3 St.). Stereometrie. Wiederholung der Planimetrie und Trigonometrie. IBa Goering,
IBt> Bothe.

Darstellende Geometrie (2 St.). Spuren von graden Linien und Ebenen. Schnitte von Ebenen
mit Ebenen und graden Linien. Schnitte von Körpern mit Ebenen. Ißa Goering, IB*> Gühne.

Oberprima.
Klassenlehrer in Oberprima a: Rektor Vogel.
Klassenlehrer in Oberprima b: Konrektor Prof. Dr. Bothe.

Religion (2 St.). Neuere Kirchengeschichte. Römerbriefe. Conf. Augustana. Partzsch.
Deutsch (4 St.). Gelesen wurden Dramen von Lessing, Goethe, Schiller, teils als Klassen-, teils

als Privatlektüre, außerdem Stücke aus anderen Klassikern. Geschichte der deutschen Litteratur von Lessing
bis auf die neueste Zeit. Aufsätze, freie Vorträge, metrische Übungen. IAa Lud er, IAb Guba.

Lateinisch (5 St.). Gelesen wurden: Cicero pro Archia und Laelius, Horaz 30 Oden in Auswahl,
Tacitus Germania 1—27. Abschnitte der Syntax, der Wortbildungs- und Flexionslehre in. gelegentlichem
Anschluß an die Lektüre. Monatlich 2 Pensa (aus Müllers Ergänzungsheft 1 zu Ostermanns Übungsbüchern)
und 1 Exploratorium aus Livius. IAa Vogel, IA*> Schwärzenberg.

Französisch (4 St.). Gelesen wurde Corneilles Cid; Taine, Origines de la France contemporaine;
in IAa kursorisch: Daudet, Tartarin de Tarascon. Gedichte nach Gropp und Hausknecht. Übersetzungen
aus Hauffs Lichtenstein. Freie Arbeiten. Diktate. Extemporalien. IAa Meier, IAb Helsig.

Englisch (3 St.). Gelesen wurde Dickens, A Christmas Carol; Shakespeare, Julius Caesar; kursorisch:
Jerome, Three Men on the Bummel; in IAa; Mill, On Liberty. Gedichte nach Gropp und Hausknecht.
Übersetzungen aus Hauffs Lichtenstein. Freie Arbeiten. Diktate. Extemporalien. IAa Meier, IAt> Helsig.

Geschichte (2 St.). Die Neuzeit. IAa Vogel,. IAb Guba.
Physik (3 St.). Allgemeine Wellenlehre: Schall, Licht. Wiederholung der früheren Pensa.

IAa Umlauf, IAl) Bothe.
Chemie (2 St.). Die wichtigsten Metalle und ihre Verbindungen. IAa Schulze, IAt> Nessig.
Arithmetik (2 St.). Kombinatorik. Allgemeine Eigenschaften höherer Gleichungen. Lösung

kubischer Gleichungen. Binomischer Satz. Figurierte Zahlen. Moivres Satz. IAa Umlauf, IAb Bothe.
Geometrie (3 St.). Analytische Geometrie der Ebene, einschliefslich der Lehre von den Kegel¬

schnitten. IAa Umlauf, IAt Bothe.
Darstellende Geometrie (2 St.). Gegenseitige Durchdringung von Körpern. Schattenlehre.

IAa Goering, IAt> Gühne.

Aufgaben für die freien deutschen Arbeiten.
Oberprima a. 1. Die Deutschen, ein Volk der Denker und Dichter. 2. Schuld und Sühne in

Lessings Emilia Galotti. 3. „Aber der Krieg auch hat seine Ehre". 4. Das Humoristische.in Lessings Nathan.
5. Inwiefern dürfen wir das 19. Jahrhundert als ein Zeitalter geistigen Fortschritts bezeichnen? 6. Prüfungsarbeit.

Oberprima b. 1. Nicht allein das Angeborene, sondern auch das.Erworbene ist der Mensch (Goethe).
2. Mit welchen Gründen wird in Lessings Nathan die religiöse Duldung empfohlen? 3. „Beweinenswerter
Philipp!" (Schiller, Don Karlos I). 4. Omnis vita servitium est. 5. „Es giebt ein Glück, allein wir kennen's
nicht; Wir kennen's wohl und wissen's nicht zu schätzen" (Goethe, Tasso).

Unterprima a. 1. Es leitet dich auch die Natur zum Wahren, Guten, Schönen. 2. Die siegende
Macht der Wahrheit, nachgewiesen an Goethes „Iphigenia". 3. „Ein Mann, der recht zu wirken denkt, mute
auf das beste Werkzeug halten" (Goethe). 4. Zwei englische Staatsmänner. Nach Schillers „Maria Stuart".
5. Ringe, Deutscher, nach römischer Kraft, nach griechischer Schönheit. Beides gelang dir, doch nie glückte
dei\ gallische Sprung (Schiller). 6. Prüfungsarbeit.

Unterprima b. 1. Bücher sind Freunde. 2. „Omnis vita servitium est". 3. Wallensteins Soldateska
nach Schillers Dichtung. 4. Was führte Wallensteins Sturz herbei? 5. Vergessen eine Schuld, eine Tugend,
ein Glück. 6. Prüfungsarbeit.

Obersekunda a. 1. Des Menschen Wille, das ist sein Glück. 2. Über den Wert der Arbeitsteilung.
3. Eine Gunst ist die Notwendigkeit. 4. Oberst Buttler. 5. Kannst du lesen? 6. Prüfungsarbeit.

Obersekunda b. 1. Ältestes bewahrt mit Treue, Freundlich aufgefalst das Neue. 2. Deutschland
im Jahre 1634 (nach Wallensteins Lager). 3. Einrichtung und Aufgabe des modernen Theaters. 4. Max
Piccolomini. 5. Nicht die Gewalt der Arme, sondern die Kraft des Gemüts ist es, welche die Siege erkämpft.
6. Prüfungsarbeit.

Untersekunda a. 1. Das Leben eine Reise. 2. Wer kann des Sängers Zauber lösen, wer seinen
Tönen widerstehen? 3. Odysseus bei den Phäaken. 4. Der Sieg über sich selbst, der herrlichste Sieg.
5. Was verdankt Athen seiner Seemacht? 6. Teil und Stauffacher. 7. Prüfungsarbeit.

Untersekunda b. 1. Die Ursachen des Emporsteigens und des Falles Napoleons I. 2. Von Worten
zu Werken ein weiter Weg. 3. Die Gastfreundschaft bei Homer. 4. Charakteristik des Odysseus. 5. Das
menschliche Leben nach Schillers „Glocke". 6. Gertrud und Hedwig, zwei Frauengestalten aus Schillers „Teil".
7. Prüfungsaufsatz.

Ober.tertia a. 1. Warum treiben wir das Studium der Geschichte? 2. Stadtleben und Landleben.
3. Parzivals Prüfungen und seine Erhöhung. 4. Nur Beharrung führt zum Ziel. 5. Beschreibung des
Gemäldes „die Sensenschmiede" von Franz Defregger. 6. Wohlthätig ist des Feuers Macht, wenn sie der Mensch
bezähmt, bewacht. 7. Soliman und Zriny, ein Vergleich. 8. Prüfungsarbeit.
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Obertertia b. 1. Im Thronsaal (ein Bild nach der Ballade „Des Sängers Fluch"). 2. Rast' ich,
so rost' ich. 3. Welche Veränderungen hat Schiller in der Ballade „Der Ring des Polykrates mit der
"•eschichtlichen Quelle vorgenommen? 4. Sieg der Freundestreue (Erzählung). 5. Der Krieg Cäsars mit den
fjsipetern und Tenkterern. 6. Deutscher Trost (Gedankengang). 7. Ein Augenzeuge erzahlt den Kampf des
Ritters Dieudonne de Gazon mit dem Drachen. 8. Prüfungsarbeit. ,■•..:.'•„ _. ,

Untertertia a. 1. Der Nutzen der Schiffahrt. 2. Ein Besuch des historischen Museums zu Dresden.
3. Eine lebensgefährliche Jagd (nach G. Kinkels Gedicht „Die Reiherbeize"). 4. Wer den Pfennig nicht ehrt,
ist des Thalers nicht wert. 5. Charakteristik der Hauptpersonen in Schillers Taucher. 6. Beschreibung des
Gemäldes „Der Brautzug in einer Prühlingslandschaft" von L. Richter. 7. Otto I. und Wilhelm L, ein Vergleich.
8 Worin suche ich meine Erholung von der Arbeit? 9. Die Thaten des Herzogs Ernst von Schwaben und
ihre Beurteilung. 10. Müßiggang ist aller Laster Anfang. 11. Prüfungsarbeit.

Untertertia b. 1. Der Wandertrieb der Zugvögel. 2. Um eines Esels Schatten. 3. Die alte und
die neue Heimat. 4. Der Lenzbote im Schweizerlande. 5. Die Gaben des Herbstes. 6. Freundestreue.
7. Das Körnerdenkmal in Dresden. 8. Fuchs im Bau! 9. Aus meinen Mußestunden. 10. Was erinnert uns
in Dresdenjan Meister Rietschel? 11. Prüfungsarbeit.

Aufgaben für die freien französischen Arbeiten.
Oberprima a. 1. Les moyens de locomotion, autrefois et ä present. 2. Deux toiles de Watteau

dans le musee de Dresde. 3. Tableau de la litterature francaise d'apres le Tableau de la France par
J. Michelet. 4. Ne te quaesiveris extra! 5. L'homme du midi.

Oberprima b. 1. Quel est, dans l'histoire universelle, le personnage que vous admirez le plusi"
2. Ma bibliotheque. 3. La parole est d'argent, le silence est d'or. 4. Sommaire de la Chanson de Noel en
Prose par Dickens. , , , , . , „ ' . ,

Unterprima a. 1. Guillaume Teil. 2. Les avantages et les dangers de la richesse. 3. Resume
du premier acte de Mademoiselle de la Seigliere. 4. La bataille de Koeniggraetz. 5. Prüfungsarbeit.

Unterprima b. 1. Histoire d'un sapin d'Alsace. 2. Mes livres favoris. 3. Un drame champetre
(d'apres le poeme de Tennyson: Dora). 4. Au cimetiere. 5. Prüfungsaufsatz.

Aufgaben für die freien englischen Arbeiten.
Oberprima a. 1. Annie Lee, her character and her fate. 2. Scrooge and Tackleton. 3. Shakespeare,

his life and his time. 4. A Summary of Shakespeare's Coriolanus. 5. Prüfungsaufsatz.
Oberprima b. 1. On the changes which, in the course of the 19th Century, have taken place in

the means of general intercourse. 2. The character of Macbeth. 3. What is the greatness of the German
Empire owing to? — On friendship (zur Auswahl). 4. What do we learn about Julius Caesar from the first
two acts of Shakespeare's tragedy ? 5. Prüfungsaufsatz.

Unterprima a. 1. My Native Town. 2. One of my Summer Holidays. 3. Christmas in Germany
and in England. 4. On the Value of Health, and the Means of promoting it.

Unterprima b. 1. On the Advantages of Colonies. 2. The Exposition in Sandeau's Comedy
„Mademoiselle de la Seigliere". 3. A Speech delivered on the Wartburg. 4. Why do we like Mountains?

Naturwissenschaftliche Ausflüge.
Mit IA*': 1. Besuch der Steingutfabrik von Villeroy & Boch. 2. Gießerei und Kesselschmiede der

Dresdner Maschinenbau-Aktiengesellschaft. 3. Brauerei zum Felsenkeller in Plauen.
Mit IB^: Besuch der Neustädter Gasfabrik.
Mit IIB^: 1. Hainsberg, Tharandt, Ebergrund, Hintergersdorf. 2. Der Plauensche Grund. 3. Einmal

im mineralogisch-geologischen Museum.
Mit IIIBb: Auf dem Doppel-E durch die Heide nach dem Bühlauer Grund, Loschwitzgrund, Eib¬

wiesen. Nessig.
Mit Quarta a: Vom Kadettenhaus nach dem Heller; mit Quinta a: Durch die Heide nach dem

Weißen Hirsch, Loschwitz und Elbthal. Mit Untersekunda a: Viermaliger Besuch des mineralogisch¬
geologischen Museums. — Engelhardt.

Mit Quinta b: Fluren und Wald bei Boxdorf.
Mit Sexta b: Fluren von Trachau und Wald bei Bahnwiese. — Voigt.
Mit Untertertia a: Vom Kadettenhaus über den Kannenhenkel und den Sandschluchtweg nach

Meschwitzruhe und dem Schänkhübel.
Mit Obertertia a: Vom Fischhause nach dem Ullersdorfer Wege, Flügel C, Schneise 13, Alte Vier.
Mit Obertertia b: Desgleichen. — Schulze.

Schreiben.
Sexta (2 St.). Einübung der Buchstaben in lateinischer Schrift und Schreiben von Wörtern und

kurzen Sätzen auf Doppellinien. Via Richter I, Vit Piehler.
Quinta (2 St). Einübung der lateinischen Schrift auf einfachen Linien. Taktschreiben. Nach

Weihnachten Einübung des griechischen Alphabets. Va Meier, V*> Piehler.
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Freihandzeichnen.
(II Ba— VI* je 2 St.)

Schmidt.
VI. Schematische Lebensformen, deren Umrisse aus Graden und Kreislinien bestehen.
V. Schematische Lebensformen, deren Umrisse aus Teilen des Kreises, der Eilinie, Ellipse und

Volute bestehen. Eigene Veränderungen der Grundformen.
IV. Naturblätter und Blüten. Eigene Zusammensetzungen derselben zu Füllungen. Vergrößerung

gegebener Pflanzenornamente.
HIB. Geometrische Körper, architektonische Modelle und farbige Gebrauchsgegenstände. Zusammen¬

stellung derselben zu Stillleben.
IIIA. Plastische Ornamente in Kontur, Licht und Farbe, mit Bleistift, Feder, Pinsel oder Wischer.
IIB. Kunstgewerbliche Gegenstände der wichtigsten Stile. — Veduten in freier Konstruktions¬

perspektive. Auf allen Stufen: Planmäßige Freiarm- und Pinselübungen. Gedächtnis- und Schnellzeichnen
der entsprechenden Grundformen.

IIA—IA (fak. 2 St.). Skizzieren architektonischer und landschaftlicher Motive. Zeichnen und Malen
präparierter Tiere und figürlicher Abgüsse. (Ausflüge nach Mockritz, Pestitz, Gostritz, Trachau, Mickten,
Übigau und Kaditz.)

Stenographie,
Erste Abteilung (2 St.). Wortbildung und Wortkürzung nach Eätzsch, Lehrgang. Lektüre:

Beck, 18 Monate in Honolulu. III Ba Aismann, III B^ Jacobson.
Dritte Abteilung (1 St.). Satzkürzung. Lektüre: Ausgewählte Reden Bismarcks. IIIAa Aismann,

III A*> Jacobson.

Singen.
Busch, seit 1. Oktober Ramoth.

Obere Abteilung (4 St.). Die besten Sänger aller Klassen bilden einen gemischten vierstimmigen
Chor. Geübt wurden die Gesänge für die Schulfestlichkeiten, Vaterlandslieder, Volksgesänge, „die Heinzel¬
männchen" von Müller u. s. w. und Choräle.

Untere Abteilung (8 St.). Klassensingen der Klassen Sexta, Quinta, Quarta. Allgemeine Musik¬
lehre: Namen der Noten, Pausen, Takt, Tonarten, Intervalle u. s. w. Regeln über Tonbildung, Mundstellung,
Aussprache, Treffübungen. Gesungen wurden Choräle und aus Schwalms Liederbuche.

Turnen.
Eichter I, Nitsche, Piehler.

Die gesetzlich vorgeschriebenen beiden wöchentlichen Turnstunden umfassen je eine Stunde Klassen-
und Riegenturnen. Für die erstere ist die Klasseneinteilung der Schule malsgebend, für die andere der
Grad der erlangten Turnfertigkeit. Die Schüler der Parallel-Klassen werden nach ihren turnerischen
Leistungen in Riegen geordnet. Den Riegen stehen die turngeübtesten und taktvollsten Schüler aus den
oberen drei Klassen als Vorturner vor, die wöchentlich eine besondere Stunde Unterweisung erhalten.

Vorturner waren die Oberprimaner: Bartheis, Droth, Einer, Gallus, Glauch, Greulich, Hille, Leonhardi,
Sattler, Schrauff — Büchner, Kreide, Raders, Schulze; die Unterprimaner: Eichler, Fichtner, Haller, Knothe,
Nicolaus — Böhme, Gräfe, Kießig, Kropp, Schmidt, Thiemer; die Obersekundaner: Berger, Hugershoff,
Körnert, Kummer, J. Müller, Pattenhausen, Zorn — Diedrich, Ficker, von Grünenwald, Hacker, Kleiner, Lange,
Lippmann, von Lossow, Rühle, Renz.

Zur Beurteilung der Turnfertigkeit der Schüler dienen bestimmte Übungen, die jedes Jahr verlangt,
nach ihrem Werte abgeschätzt und verzeichnet werden.

In jeder Stunde wird dafür Sorge getragen, daß die zu leistenden Übungen eine solche Zusammen¬
stellung erfahren, dals die Schüler zu einer möglichst 'gleichmäßigen Bethätigung aller ihrer Kräfte und
Glieder Veranlassung finden.

Die Forderungen an die turnerische Ausbildung der Schüler erstrecken sich etwa auf folgende Punkte:
a) sichere und gewandte Ausführung der planmäßigen Frei- und Ordnungsübungen;
b) Ausdauer im Laufen;
c) regelrechtes Springen auf Tiefe, Weite und Höhe;
d) Fertigkeit im Werfen und Ringen;
e) sichere und genaue Ausführung der Turnübungen, welche an den vorhandenen Geräten vor¬

genommen werden können.
Das turnerische Bewegungsspiel wird möglichst berücksichtigt.
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III. Sammlungen und Lehrmittel.
A. Lehrerbibliothek.

(Verwalter: Professor Btisching).

a) Geschenke.
Vom Königl. Kultusministerium: Staatshandbuch 1900. Dissertationen. Bericht

der Kommission zur Erhaltung der Kunstdenkmäler. Bericht über die gesamten Unterrichts¬
und Erziehungsanstalten in Sachsen. — Von der Technischen Hochschule: Bericht 1899/1900.
Vorlesungen und Übungen 1900/1901. — Vom Königl. Statistischen Bureau: Zeitschrift,
46. Jahrgang 1900. Kalender und Statistisches Jahrbuch. — Vom Statistischen Amt
der Stadt Dresden: Monatsberichte 1—12. Statistisches Jahrbuch auf 1899. — Von
der Dresdener Stadtbibliothek: Zuwachsverzeichnis Nr. 9, 10. — Von der Handels- und
Gewerbekammer: Bericht 189911,111.—Vom Königl.Sachs. Altertumsverein: Festschrift zum
75jährigen Jubiläum. — Von der Königl. Sachs. Bergakademie Freiberg: Programm 1900/1901.
— Von der Königl. Kunstgewerbeschule und -Museum: Bericht 1891—99. — Vom Königl.
Meteorologischen Institut: Ergebnisse 1898. Meteorologie und Landwirtschaft I. Dekaden¬
monatsberichte 1899. - Von der Firma Gehe & Co.: Handelsbericht April 1900.
Verzeichnis neuer Heilmittel. — Von der Gehestiftung: Bibliothek-Katalog über
Nationalökonomie und Finanzwirtschaft. — Von der Landes- und Fürstenschule Grimma:
Das Kollegium 1849—1900 und Jubelfestschrift des 350jährigen Bestehens. — Von der
deutschen Staats-Oberrealschule in Brunn: Jahresbericht 1900. — Vom Rektor: Lyon,
Zeitschrift für deutschen Unterricht, 14. Jahrgang. — Von Dr. Mahrenholtz: Eine
Reihe Schriften aus seiner Bibliothek. — Von Professor Partzsch: Eine Reihe älterer
Programme. — Von Dr. Meier: Le monde moderne 1898, 12 Hefte. — Von den Herren
Verfassern und Verlegern: Vogel, Lehrplan für deutschen Unterricht in den lateinlosen
Unterklassen. — Meier-Afsmann: Englische Schulgrammatik und Lesebuch. —
v. Schenckendorff, Wehrkraft und Jugenderziehung. — Lange, Synthetische Geometrie
der Kegelschnitte. — Günther-Böhm, Rechenbuch für höhere Lehranstalten. — Breuer,
Theorie und Praxis der Funktionen einer komplexen Variabein. — K. Mey, Der Meister¬
gesang in Geschichte und Kunst.

b) Ankäufe.
1. Zeitschriften: Zarncke, Litterarisches Centralblatt. — Penner, Pädagogisches

Wochenblatt. — Potonie, Naturwissenschaftliche Wochenschrift.— Hoffmann, Zeitschrift
für mathematischen und naturwissenschaftlichen Unterricht. — Kasten, Neuphilologisches
Centralblatt. — Umlauft, Deutsche Rundschau. — Ermisch, Neues Archiv für sächsische
Geschichte. — v. Sybel, Historische Zeitschrift. — Fries-Menge, Lehrproben und Lehr¬
gänge. — Anglia, Mitteilungen. — Fauth-Köster, Zeitschrift für evangelischen Religions¬
unterricht. — Wychgram, Deutsche Zeitschrift für ausländisches Unterrichtswesen. —
Poske, Zeitschrift für Physikalischen und Chemischen Unterricht. — Lange, Zeitschrift
für Reform der höheren Schulen. — Ilberg-Richter, Neue Jahrbücher. — Sauer, Euphorion,
— Vietor, die neueren Sprachen. — Flechsig, Tafelbilder Lucas Kranach des Ä.

2. Lieferungswerke: Grimm, Deutsches Wörterbuch X, 3, 4, 5. — Teubners
Programmaustausch und Programm Verzeichnis. — Berberich-Bornemann-Müller, Jahr¬
buch der Erfindungen. — Verhandlungen der Direktorenkonferenzen, Bd. 60. — Reth-
wisch, Jahresbericht für höhere Schulen 1899. — Burkhardt-Moyer, Encyklopädie der
mathematischen Wissenschaften I, 1—5. II, 1—4. — Meyer von Knonau, Jahrbücher des
deutschen Reiches unter Heinrich IV., V, 3. Bd. — Brandenburg, Politische Korrespondenz
des Kurfürsten Moritz.

3. Vollständige Werke: Rosenthal, Bürgerliches Gesetzbuch. — Fischer,
Handbuch der Gabelsberger Stenographie. — Chamberlain, .Grundlagen des 19. Jahrhunderts.
— Hillebrand, Zeiten, Völker, Menschen, Bd. 1—7. —Bettelheim, Geisteshelden: Goethe,
Lessing, Shakespeare, Hölderlin, Reuter.— Lyon, Lektüre als Grundlage eines einheitlichen
und naturgemäßen Unterrichts. — Schmidt-Hartmann, Gedichte von Uhland I, II. —
Julieville, Histoire de la langue et de la litterature francaise, 4 Bde. — Meyer, Das
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Weltgebäude.— Ratzel, Politische Geographie. — Smend, Lehrbuch der alttestamentlichen
Religionsgeschichte. — 0. Richter, Geschichte der Stadt Dresden I. — Ostwald, Grund¬
linien der anorganischen Chemie. — Friedjung, Kampf um die Vorherrschaft in Deutsch¬
land. — Hassel, Aus dem Leben König Alberts I, II. — Nösgen, Evangelien nach
Matthaeus, Marcus, Lucas. — Luthardt-Zöckler, Evangelium des Johannes und Apostel¬
geschichte. — Dahn, Das herrschende Schulsystem und die nationale Schulreform. —
Weinhold, Vorschule der Experimentalphysik. — Taine, Origines de la France contem-
poraine, Bd. 1—3, 5—11.

B. Schülerbibliothek.
(Verwalter: Oberlehrer Fleischer unter Beihilfe der Oberprimaner Sohrmann

und Leonhardi).
-a) Geschenke.

Kraepelin, Naturstudien im Hause (IIIBa). — Rosegger, Als ich jung noch war,
2 Bände (IV). — Witte, Das unerforschte Land (IIIAa Jahrgang 1899/1900). — Clark
Russell, What Cheer. — Rider Haggard, The People of the Mist. — Martin, Major
Goldleaf. — Rollston, Broken Idols. — Jensen, Karin ofSweden (Herr Sekretär Kreusch).
— Rocholl, Graf Moltke (Verleger). — Stirling, Das Klosterleben Kaiser Karls IV. —
Victor Hugo, Morceaux choisis. — Seusine, Chrestomathie Franchise du 19 me siecle. —
Pröhle, Der Harz. — Barthelemy, Voyage du jeune Anacharsis en Greee. — Moliere,
Ausgewählte Lustspiele. — Michelet, La Prise de la Bastille. — Laurent, König von
Rom. — Voltaire, Tancrede. — Voltaire, Zaire. — Florian, Principales Fables. —
Moliere, Les Precieuses Ridicules (Herr Dr. Mahrenholtz). — Winkler, Sudetenflora. —
Klaeber, Leben und Thaten des französischen Generals J. B. Kleber (Herr Carl Heinrich).

b) Ankäufe.
„Überall", Deutsche Flottenzeitung (1. Jahrgang). — Meisner und Luther, Erfindung

der Buchdruckerkunst. — Th. Storm, 6 Bändchen stenographisch. — H. Hopfen und
Tennyson, je 1 Bändchen stenographisch. — Darwin, Darwins Reise. — Klee, Haus¬
märchen aus Altgriechenland. — Storm, Pole Poppenspäler. — Bulwer, Die letzten Tage
von Pompeji. — de Ami eis, Herz. — St oll, Geschichtliches Lesebuch. — Sohnrey, Die
Landjugend. — Heilborn, Allgemeine Völkerkunde. — Dickens, Pickwickier. — Rosegger,
Waldjugend. — Liliencron, Kriegsnovellen. — Spamers Neue Volksbücher (46 Bände).
— Musterkatalog für Volksbibliotheken. — Aus unserer Väter Tagen (15 Bände). — Hauff,
Lichtenstein. — Bulwer, Lukretia. — 0. Richter, Geschichte der Stadt Dresden, 1. Bd. —
A. Richter, Bilder aus der deutschen Kulturgeschichte. — Haas, Deutsche Nordseeküste.
— Holm, Lübeck. — Knackfuls, Künstler-Monographien (Thoma, Wereschtschagin). —
Haushofer, Oberbayern. — Deutsche Jugend- und Volksbibliothek (5 Bände). — Berdrow,
Buch der Erfindungen. — Bartels, Deutsche Dichtung der Gegenwart. — Rosegger,
Mein Himmelreich. — Neues Universum (21. Jahrgang). — Schwartze, Licht und Kraft.—
Kohlhauer, Der Marineoffizier. — Henningsen, Neue Quellen. — v. Berger, Über
Drama und Theater. — Freyer, Der Ingenieur. — Süchting, Der Elektrotechniker. —
Marthold, Le Grand Napoleon. — Hebel, Erzählungen des rheinischen Hausfreundes. —
Rosegger, Als ich noch der Waldbauernbub war (II. Teil). — Deberle, Salsifis. —
Fehrs, Ut Ilenbeck.

C. Physikalische und mathematische Sammlung.
(Verwalter: Konrektor Professor Dr. Bothe).

1 Phonograph mit 4 Walzen, 1 Barometerprobe zur Wasserluftpumpe, 1 Kundtscher
Apparat, 1 Hand-Heliostat nebst Ansätzen dazu, 1 Apparat zum Nachweis des Mariotteschen
Gesetzes, 1 optische Bank, 1 Hohlspiegel, 1 Amperesches Gestell, 1 Modell des Pacinottischen
Motors, 1 Influenzmaschine nebst elektrischer Batterie mit 6 Leydener Flaschen, 1 Accumu-
lator-Batterie mit 30 Elementen nebst 2 Voltmeter, 1 Amperemeter und 1 Umschalter,
1 Reflex-Galvanometer, die zu den Tesla-Versuchen gehörigen Apparate, 1 größerer Pro¬
jektions-Apparat mit Vergrölserungs-Ansatz, 1 Demonstrations-Goniometer, 1 Hertz-Instru¬
mentarium (Marconi-Versuche).
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D. Naturgeschichtliche Sammlung.
(Verwalter: Professor Engelhardt).

a) Geschenke.
Von Herrn Oberlehrer Vetters Haarkugel aus dem Pansen einer Kuh; von Herrn

Kaufmann Schnell (früh. Seh.) in Kiel mittelamerikanische Reptilien und Insekten; von Herrn
Steueraccessist Lehmann (früh. Seh.) eine Anzahl Drogen; von Herrn AVerkführer Schäffler
in Wetzlar "44 geschliffene und polierte Gesteinsstücke; von Herrn stud. med. Leopold
(früh. Seh.) eine Anzahl Naturalien aus allen drei Reichen; von Herrn Inspektor Kühn (früh.
Seh.) in Seitschen ein Steinbeil; von Herrn Privatus Killig Mineralien; von Herrn Privatus
Naumann Wüstensand, Wasser vom Toten Meere u. s. w.; von Herrn Chemiker Dr. Engel¬
hardt in Radebeul (früh. Seh.) ein Ammonites; von Herrn Lehrer Zschocke Sigillaria;
vom Unterzeichneten Vorkommnisse aus dem Engadin u. a. m.

Zur Vermehrung der Sammlung trugen folgende Schüler bei: Primaner Grützner;
Sekundaner Arndt; Tertianer Ihle, Messerschmidt; Quartaner Crede, Koch, Hansel,
Mehnert, Matthäi, Killig; Quintaner Kaltofen, Erdmann, Lehmann, Bennewitz, Kühn, Schulze,
Zickler; Sextaner Hille, W. Ludwig, Auerswald.

b) Ankäufe.
Geologische Karte von Sachsen, Sektion Geyer, Ehrenfriedersdorf; Insektenmetamor¬

phosen von Cimbex lucorum, Fidonia piniaria, Tachina lavarum, Eristalis tenax, Phrygaena
grandis, Schizoneura lanigera; Vogelnester von Nachtigall, Goldhähnchen, Zaunkönig,
Fichtenkreuzschnabel; Früchte und Samen von 90 Gattungen von Pflanzen (meist tropischen
und subtr.); Krieger, Fungi saxonici Fase. 31, 32.

E. Chemische Sammlung.
(Verwalter: Oberlehrer Dr. Schulze).

Der Verbrauch an Chemikalien und anderen Verbrauchsgegenständen wurde ent¬
sprechend ergänzt. Das Verkaufssyndikat der Kaliwerke zu Leopoldshall-Stafsfurt schenkte
eine Mustersammlung StaMurter Salze, der frühere Schüler Kurt Lehmann ein Stück feste
Kaliseife, der Oberprimaner Sattler ein Stück Gummischlauch.

F. Hilfsmittel für den geschichtlichen und geographischen Unterricht.
(Verwalter: Professor Voigt).

Angekauft: Wandkarte von Palästina mit den Reisen Jesu von G. Korn. Wandkarte
von Afrika (physische und politische) von Bamberg.

Geschenkt: Verschiedene ausländische Drogen von Martin Lehmann (VI*>).

G. Hilfsmittel für den Zeichen-Unterricht.
(Verwalter: Zeichenlehrer Schmidt).

Angekauft: Eine Anzahl der „Dresdner Modelle". Dolmetsch, Ornamentenschatz. —
Thieme, Lehrgang für den Zeichen-Unterricht. — Schwartz, Neue Bahnen. — Muthesius,
Der Zeichen-Unterricht in Londoner Schulen. — Kleiber, Angewandte Perspektive. — Högg,
Zeichnen nach Naturobjekten.

Geschenkt: 96 farbige Mosaikplatten von Herrn Fabrikbesitzer Otto Kauffmann,Niedersedlitz.
H. Hilfsmittel für den Gesang-Unterricht.

(Verwalter: Gesanglehrer Ramoth).
Müller, op. 12. Die Heinzelmännchen für Chor, Solostimmen und Deklamation.

(2 Klavierauszüge.)

Für alle den Sammlungender Anstalt zugewendetenGeschenke wird auch an dieser Stelle
namens des Lehrer-Kollegiumsder wärmste und ergebenste Dank ausgesprochen.
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IV. Statistische Übersicht.
A. Gymnasial-Kommission.

Herr Oberbürgermeister Beutler, Vorsitzender,
„ Stadtrat Fischer,
,, „ k. Baurat Richter,
„ „ Dr. med. Lotze, Kurator der Dreikönigschule,
„ „ Dr. ph. Vogel,

der Rektor.
Für die Vorberatung besteht der städtische Ausschuß für das höhere Schul¬

wesen, dem zur Zeit angehören:
Herr Stadtrat Fischer,

„ k. Baurat Richter,
„ Dr. ph. Vogel,

Stadtverordneter Prof. Dr. Scheffler,
„ Prof. Thieme,
„ Dr. med. Pilling,

Hofrat Dr. med. Hübler,
k. Baurat Bake,
Geh. Kommerzienrat Menz,

der Rektor.
B. Lehrer-Kollegium.

Professor Dr. ph. Theodor Vogel, V. R. 1., Rektor,
,, Dr. ph. Albert Bothe, A. R. 1., Konrektor,
„ Theodor Partzsch,
„ Hermann Engelhardt,
„ Otto Voigt,
„ Friedrich Büsching,
„ Georg Hesse,
„ Dr. ph. Wilhelm Goering,

Oberlehrer Dr. ph. Bernhard Gühne,
„ Dr. ph. Georg Schulze,
„ Dr. ph. Adolf Schwarzenberg,
„ Dr. ph. Albrecht Lüder,
„ Albin Jacobson,
„ Dr. ph. Paul Guba,
„ Georg Fleischer,
„ Dr. ph. Robert Nessig,
„ Dr. ph. Friedrich Richter II,
„ Dr. ph. Konrad Meier,
„ Dr. ph. Kurt Lincke,
„ Dr. ph. Karl Umlauf,
„ Gustav Nitsche,
„ Dr. ph. Johannes Helsig,
„ Dr. ph. Bruno Als mann,

Gymnasiallehrer (ständig) Dr. ph. Karl Reuschel,
„ (nichtständig) Dr. ph. Richard Kötzschke,
„ „ Dr. ph. Karl Zeifs.

Oberlehrer für Turnen: Otto Richter I.
Turnlehrer: Louis Piehler.
Zeichenlehrer: Gustav Adolf Schmidt.
Fachlehrer für Gesang: Musikdirektor Wilhelm Hanekam (bis 30. Sept.).

„ „ „ Felix Ramoth (seit 1. Okt.).
Vikar für Gesang-Unterricht: Bezirksschullehrer JuliuslBusch (bis 30. Sept.).
Probelehrer: Cand. phil. Dr. ph. Eugen Neumann (seit 7. Januar).

Hausbeamte: Hausmeister und Schulgeld-Einnehmer: Sekretär Arthur Kreusch.
Hausmann und Schuldiener: Woldemar Schumann.
Heizer: Otto Hartmann.
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Privat-Witwenkasse des Lehrer-Kollegiums.
Die satzungsgemälse Jahresversammlung der Mitglieder fand am 27. Juni 1900 statt.

Der Kassenbericht ergab eine Einnahme von 1904 Mk. 33 Pf. (1244 Mk. 17 Pf. Vortrag,
347 Mk. 4 Pf. Zinsen, 162 Mk. 52 Pf. Mitgliederbeiträge, 150 Mk. 60 Pf. Geschenke), eine
Ausgabe von 1130 Mk. 76 Pf. (darunter 867 Mk. 40 Pf. Ankauf eines Wertpapiers und 255 Mk.
Unterstützungen), also 773 Mk. 57 Pf. Kassenbestand. Jeder der drei Witwen wurden 85 Mk.
zuerteilt. — Der Vorstand für das neue Geschäftsjahr besteht aus Rektor Vogel als Vor¬
sitzendem, Professor Voigt als dessen Stellvertreter, Konrektor Bothe als Kassenführer,
Oberlehrer Dr. Gühne als Schriftführer, Professor Engelhardt als Stellvertreter des Kassen¬
führers und des Schriftführers. — An Geschenken sind bisher eingegangen 150 Mk. von Herrn
Kaufmann Kleeberg in Chemnitz. — Nach einer Mitteilung des Herrn Konrektor Bothe
besteht Ende Februar 1901 das Vermögen der Kasse, einschließlich der Richard-Mark-
Stiftung aus 11075 Mk. 50 Pf.

Festkasse der Dreikönigschule.
Einer Einnahme von 626 Mk. 79 Pf. (234 Mk. 49 Pf. Vortrag, 58 Mk. 62 Pf. Geschenke

— darunter 50 Mk. von Herrn Kleeberg in Chemnitz —, 305 Mk. Kartenverkauf zur
Schüler-Aufführung, 8 Mk. 68 Pf. Sparkassenzinsen) steht eine Ausgabe von 308 Mk. 50 Pf.
(Kosten der Schüler - Aufführung) gegenüber; der Kassenbestand ist 318 Mk. 29 Pf.

Hochschulstiftung der Dreikönigschule.
Das Stipendium von 200 Mk. wurde durch Beschluß der Lehrerkonferenz vom

27. Oktober 1900 dem Herrn stud. arch. Hans Ludwig Scharschmidt verliehen und am
4. November ausgezahlt.

C. Schüler.
a) Übersicht.

Von den 559 Schülern, welche nach Ausweis des letzten Jahresberichts Ostern 1900
der Dreikönigschule angehörten, verliefsen sie seitdem 128, und zwar 104 beim Abschluß
des Schuljahres 1899-1900 und 24 im Laufe des Schuljahres 1900—1901. Die Oster-Auf¬
nahme führte der Schule 116 neue Schüler zu, im Laufe des Schuljahres traten 18 neue
Schüler ein, zusammen 134; die Schülerzahl hat sonach um 6 zugenommen.

Schülerzahl vor Ostern 1900........ 559
Oster-Abgang.............. —104
Schülerzahl nach Ostern 1900 . . . ... . 455
Oster-Aufnahme............. +116
Aufnahme im Laufe des Schuljahres . . . . . + 18
Gesamt-Schülerzahl........... 589*)
Abgang im Laufe des Schuljahres......— 24
Schülerzahl vor Ostern 1901........ 565.

Dem Wohnorte nach waren unter 589 Schülern 121 Auswärtige (20°/ 0), von diesen
wohnten in den Vororten Dresdens 61, in anderen Orten Sachsens haben ihre Heimat 46,
in anderen Ländern des Deutschen Reiches 3, in Österreich 6, in Rußland 3, in Südamerika 1,
in Cuba 1; die übrigen 468 Schüler (80°/ 0) wohnen bei den Eltern in Dresden.

Dem Bekenntnisse nach gehörten von 589 Schülern 560 (95°/ 0) zur evangelischen
Landeskirche; von den übrigen sind 13 anderen evangelischen Kirchen zugehörig, 11 römische
Katholiken, 1 griechischer Katholik, 4 Israeliten.

*) Fortsetzung der in der Festschrift vom 4. November 1892 gegebenen Tabellen siehe nächste Seite.
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b) Schüleryerzeichnis.
*) bedeutet bei Beginn des Schuljahres eingetreten.

**) bedeutet im Laufe des Schuljahres eingetreten.
() bedeutet im Laufe des Schuljahres ausgetreten.

Klassen-
platz.

Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der
Eltern. Stand des Vaters.

Oberprima a.
1 Schrauff
2 Droth
3 Einer
4 Sohrmaun
5 Gallus
6 Glauch
7 L e o n h a r d i
8 Voigt
9 Hübner

10 Seiffert
11 Sattler
12 E e n t z s c h
13 Olsmann
14 Greulich
15 M a u d r i c h
16 Sieber
17 Hille
18 Bartheis

1 Schulze
2 Hartraann
3 Büchner

Georg
Alfred
Hugo
Johannes
Johannes
Walter
Günther
Georg
Walter
Rudolf
Ehrhardt
Max
Karl
Richard
Richard
Georg
Reinhold
Ernst

Hermann
Erich
Max

1882. 22.
1881. 9.
1881. 24.
1881. 28.
1882. 9.
1882. 19.
1881. 19.
1881. 2.
1881. 20.
1880. 2.
1880. 8.
1880. 4.
1883. 26.
1881. 8.
1881. 30.
1880. 6.
1881. 21.
1881. 26.

Oktbr.
Juni
August
Mai
Januar
.Februar
August
März
Juli
Dezbr.
Septbr.
Januar
April
März
Dezbr.
März
Novbr.
März

(Nürnberg) Dresden
Carlshof
(Freiberg) Dresden
Neuostra
Dresden
Colditz
Dresden
(Bischofswerda) Dresden
Dresden
(Chemnitz) Dresden
Dresden
(Schmiedeberg) Weinböhla
Loschwitz
Seidau b. Bautzen
Krögis
Ebersbach
(N.-Gersdorf) Dresden
(Kaufungen) Coswig

Oberprima b.
1881. 20. Juli
1880. 14. Septbr.
1882. 17. März

Dresden
(Lausigk) Dresden
(Plauen b. Dr.) Dresden

Hofopernsänger a. D.
Domänenpächter.
Oberpostassistent.
Betriebssekretär.
Juwelier.
Tischlermeister.
Kanzleirat.
Oberpostassistent.
Baumeister.
Betriebssekretär.
Rechnungssekretär.
Kgl. .Förster.
Konsul f-
Schmiedemeister.
Baumeister.
Fabrikant f.
Postschaffner.
Privatmann.

Kaufmann f.
Hauptmann a. D.
Betriebssekretär.

a) Übersicht über den Besuch der Schule und der einzelnen Klassen

Schuljahr. Parallel-
Klassen.

Klasse I. Klasse II. Klasse III. Klasse
IV.

Klasse
V.

Klasse
VI.

Summa.
IA. IB. IIA. IIB. III A. HIB.

1895—1896 a
b 22 25 20

18
26
26

35
33

37
37

42
44

44
42

40
39 | 530

1896-1897 a
b 28 26 20

20
31
33

34
32

38
39

43
45

44
43

44
42 \ 562

1897-1898 a
b 23 17

18
23
23

29
34

34
35

43
42

42
42

42
42

44
44 \ 577

1898-1899 a
b

16
18

18
18

27
27

32
33

42
41

36
37

43
42

42
44

42
44 \ 602

1899-1900 a
b

19
17

19
21

27
29

35
36

30
31

40
44

40
40

40
41

43
42 \ 594

1900-1901 a
b

18
22

19
18

29
27

32
30

37
35

37
37

39
40

41
41

42
44 \ 589

b) Übersicht über die Heimats-Angehörigkeit und die Religionsverhältnisse der Schüler.

S c h u 1j a h r.
Schiiler- Aus¬ Prozent. Evang.- Prozent.

zahl. wärtige. luth.

1895-1896 530 113 21,5 501 95
1896—1897 562 120 22 532 94,9
1897—1898 577 121 21 547 94,6
1898—1899 602 131 22 567 94,2
1899—1900 594 131 22 567 95,5
1900-1901 589 121 20 560 95
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Klassen- Name. Yornaine. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der Stand des Vaters.
platz. Eltern.

4 Nickow Walter 1881. 13. Januar Dresden Kaufmann.
5 Demnitz Gustav 1882. 12. Februar Loschwitz Gasthofsbesitzer f.
6 Lüdicke Hermann 1881. 16. Juni (Blasewitz) Dresden Rentner f.
7 Adler Kurt 1882. 25. Mai Radeberg Lehrer.
8 Beyer Kurt 1881. 27. Dezbr. Dresden Stallmeister.
9 Lohse Fritz 1880. 12. Juni Dresden Kaufmann f.

10 Kaders Konrad 1881. 13. Oktbr. Dresden Privatmann.
11 Braune Willi 1881. 26. Dezbr. Riesa Kaufmann.
12 Richter Oskar 1881. 26. Oktbr. Dresden Schiffsbaumeister a. D.
13 Arnold Georg 1882. 31. Januar (Pirna) Copitz Hauptkassierer.
14 Kreide Richard 1880. 29. Mai Fürstenwalde Privatmann.
15 Neumann Fritz 1881. 19. Juli (Lommatzsch) Dresden Kaufmann f.
16 Dietze Alfons 1880. 2. August (Dresden) N.-Lölsnitz Privatmann.

jl Kluge Johannes 1881. 8. März Wendischfähre Kaufmann.
Schambach Otto 1881. 13. Juni (Zwickau) Dresden Staatsbahnkassierer.
Meisel Arthur 1881. 20. Januar Dresden Kgl. Kammermusikus.ii Gehre Rudolf 1879. 8. Juli (Grossenhain) Werdau Prof. Dr. pli., Rcalschuldirclitor.
Gabler Felix 1880. 13. Juni Gross -Schönau Fabrikant.

0 Schönleber Max 1878. 13. Septbr. (Zwickau) Dresden Kgl.Eisenbahndirektor.

Unterprima a.
l
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
0

Nicolaus
Köbke
Fichtner
Schneider
Kuhn
Knothe
Bömig*
Rölsel
Haller
Heinich
Grützner
Wehsnigk
Silomon
Knabe
Eichler
Rudolph
Hultsch
**)Ruperti
Weber

Max
Otto
Ernst
Erich
Fritz
Albert
Karl
Kurt
Richard
Rudolf
Erich
Martin
Karl
Otto
Karl
Kurt
Karl
Georg (Ilospcs)
Georg

1882. 5.
1882. 7.
1881. 31.
1881. 31.
1882. 12.
1881. 13.
1882. 8.
1883. 7.
1881. 27.
1883. 30.
1882. 5.
1880. 10.
1882. 12.
1882. 25.
1883. 6.
1881. 28.
1881. 18.
1879. 7.
1882. 18.

Februar
Juni
Januar
Januar
August
Novbr.
Februar
August
Juni
Mai
Novbr.
Novbr.
August
April
März
Juni
Juli
Mai
April

Dresden
(Halle) Dresden
Dresden
Bischofswerda
(Frankenberg) Dresden
Dresden
Kamenz
(Glauchau) Dresden
(Buchholz) Dresden
(Meusdorf) Dresden
Dresden
(Tharandt) Dresden
Dresden
Riesa
Reichenbach i. V.
Dresden
Kötzschenbroda
Dresden
Dresden

Schlossermeister.
Fabrikbesitzer.
Gerichtsvollzieher-Geh.
Schmiedemeister.
Stadtrat.
Kaufmann f.
Rentner.
Grundbuchführer f.
Rentner f.
Rentner.
Schuldirektor.
Lehrer.
K. S. Kommerzienrat.
Kaufmann.
Bäckermeister.
Polizeiwachtmeister.
Baumeister.
Monteur.
Geh. Baurat.

Unterprima b.
l
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18

Wilhelm
Kropp
B öhme
Brandt
Stein
Walther
Schumann
Reinhäckel
Thiemer
Weilse
G r a f e
Kaenneke
Schmidt
Kess
Guthmann
Aismann
Kielsig
Leo

Rudolf
Oswald
Rudolf
Otto
Otto
Manfred
Max
Paul
Johannes
Erich
Ernst
Albert
Rudolf
Walter
Louis
Max
Walter
William

1882.
1881.
1882.
1883.
1882.
1882.
1882.
1883.
1882.
1881.
1882.
1882.
1881.
1882.
1880.
1882.
1882.
1881.

1. Novbr.
1. August

13. Januar
4. April

12. Juli
3. Februar
1. Dezbr.

13. Mai
30. Oktbr.
26. Oktbr.
26. März
18. Novbr.
21. Juni
23. Mai
26. Mai
11. Mai
23. Februar
15. Juni

Dresden
g'enig) Dresden

resden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Oelsnitz) Dresden
(Plauen b. Dr.) Dresden
Dresden
Quatitz b. Bautzen
(Cotta) Dresden
(Oberwaltersdorf) Arnau
(Amsterdam) Blasewitz
Dresden
(Halberstadt) Dresden
Dresden
(Altenburg) Ob.-Lölsnitz

Kaufmann.
Rentner.
Sekretär.
Lokomotivführer.
Kaufmann.
Sekretär.
Baumeister.
Bankbeamter.
Gastwirt f.
Werkführer.
Fuhrmann.
Lokomotivführer.
Fabrikdirektor.
Generalmusikdirektor.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann.
O b erzahlmeister.
Kaufmann.

Hugershoff
Kretzschmar
Philipp

Reinhard
Arno
Albrecht

Obersekunda a.
1882. 5. Oktbr.
1884. 8. Januar
1883. 1. Februar

(Leubnitz) Dresden
(Freiberg) Dresden
(Kleinwolmsdorf) Dresden

Maschinenmeister.
Geh. Sekretär.
Brauereidirektor f.
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Klussen- Name. Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der Stand des Vaters.
plätz. Eltern.

4 Krienitz Willi 1882. 12. Septbr. Dresden Tap ezierermeister.
5 *)v. Teubem,Frh.

*)Kerst
Hermann 1882. 3. Mai (Chemnitz)'Oelsnitz Pfarrer.

6 Bruno 1883. 24. Dezbr. (Colditz) Grimma Staatsbahn - Kassierer.
7 Semmler Walter 1884. 7. Februar Dresden Ministerialbeamter.
8 Kummer Siegfried 1883. 2. Juli (Weils. Hirsch) Dresden Kgl. Oberförster f.9 Große Otto 1884. 3. Januar Dresden Sattlermeister.

10 *)Beger Emil 1884. 25. März Pirna Kaufmann.
11 *)Böhme Alexander 1883. 18. Mai (Prag) Dresden Rentner.
12 Kaiser Georg 1883. 1. März (Hartmannsdorf) Dresden Rentner.
13 Berger Johannes 1883. 19. Juli (Kamenz) Dresden Rentner.
14 *)Steglich Albrecht 1881. 25. Dezbr. (Dresden) Plauen b. Dr. Geh. Regierungsrat.15 Kunath Max 1883. 21. Oktbr. Dresden Kriminalgendarm.16 Koreng Johannes 1882. 29. Dezbr. Dresden Beamter a. D.
17 Ehlert Hermann 1884. 12. Juni Dresden Kaufmann.
18 Weidel Arno 1883. 20. Oktbr. (Langebrück) Dresden Onkel: Viehkommisar.
19 Müller Johannes 1883. 14. Juli (Pirna) Dresden Geh. Sekretär.
20 Pattenhausen Eudolf 1883. 16. Mai (Braunschweig) Dresden Professor a. i. techn. Hochschule.
21 Olswald Friedrich 1882. 28. Januar N.-Löisnitz Betriebs-Ingenieur f.22 K ö r n e r t Georg 1883. 1. Januar Dresden Privatmann.
23 Zorn Arthur 1883. 28. März Dresden Kaufmann.
24 Vater Alfred 1884. 8. Januar Dresden Schuhmachermeister.
25 Zimmermann Rudolf 1883. 3. März Dresden Staatsbahn - Kassierer.
26 Schmidt Bruno 1883. 18. Novbr. (Gumbinnen) Dresden Rentner.
27 Palm Guido 1882. 22. März Dresden Bäckermeister.
8 Nieske Harry 1882. 7. Juni (Dresden) Loschwitz Fabrikbesitzer.

Illing Paul 1880. 13. Februar Dresden Hotelier.

Obersekunda b.
l
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23

Balzer
Ficker
Bachmann
Lange
Raders
Kessel
*)Vater
Rühle
*) Junghanns
Po tzger
Jahn
Müller
Lippmann
Jedicke
Wiese
Gey
Diedrich
*)Reilsner
Renz
Kleiner
v. Grünenwald
Hacker
v. Lossow
*)Sommer
Wöhlermann
Lehmann
Hanns

Wolfgang
Ewald
Richard
Erich
Karl
Karl
Georg
Erich
Johannes
Karl
Ernst
Karl
Alexander
Kurt
Hans
Wolfgang
Alfred
Albert
Paul
Rudolf
Heribert
Johannes
Rudolf
Herbert
Felix
Kurt
Arthur

1884.
1883.
1883.
1883.
1884.
1882.
1883.
1881.
1884.
1884.
1882.
1884.
1883.
1883.
1883.
1882.
1881.
1883.
1882.
1882.
1881.
1884.
1882.
1883.
1883.
1883.
1883.

3. Juni
17. Septbr.
5. August

15. August
19. Januar
15. Septbr.
29. Januar
27. Oktbr.
12. März
5. Mai

24. Dezbr.
23. August
18. Januar
25. Mai
31. März
25. Januar
29. Oktbr.
5, März

21. August
2. Juli
5. Novbr.

27. Juni
22. Juli
14. Septbr.
9. März

16. Januar
10. April

Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Crimmitschau) Dresden
(Colin) Meiisen
Dresden
Dresden
(Riesa) Dresden
Dresden
(Potschappel) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Magdeburg) Dresden
(Chemnitz) Dresden
Dresden
Dresden
(Metz) Dresden
Dresden
(Würzen) Dresden
(Plauen) Dresden
(Radeberg) Dresden
Aussig
Dresden

Kaufmann.
Kriminalwachtmeister.
Staatsbahn-Sekretär f.
Rentner.
Rentner.
Kaufmann.
Stationsassistent.
Bergwerksbesitzer.
Minist. - Kassendiener.
Staatsbahn - Schaffner.
Kaufmann f.
Bürgerschullehrer.
Inspektor.
Fabrikbesitzer.
Kaufmann.
Professor f.
Rentner.
Kaufmann.
Buchhalter.
Zeughauptmann.
Oberstleutnant z. D.
Badebesitzer.
Kaufmann.
Rentner f.
Kaufmann.
Fabrikant.
Fleischermeister f.

Untersekunda a.
Walther
Ficker
Lehmann
Göhlert
Beil
*)Asche
Zimmermann
Schmidt
Kledisch

Max
Richard
Kurt
Ernst
Hellmut
Fridthjof
Franz
Erich
Hans

1884. 31. Oktbr.
1885. 4. April
1884. 12. März
1883. 28. Novbr.
1883. 5. August
1885 10. Juli
1883. 25. Novbr.
1883. 29. Septbr.
1885. 8. März

Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Kamenz
Dresden

Privatmann.
Kriminalwachtmeister.
Sekretär.
Klempnermeister.
Postdirektor f.
Generalkonsul.
Sekretär.
Gerich tssekretär.
Mutter: Privata.

9
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Klassen- Same. Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der Stand des Vaters.
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10 Nierth Horst 1884. 20. Mai Dresden Zahlmeister.
11 Pflugbeil Max 1884. 29. Mai (Frankenberg) Dresden Kaufmann.
12 Kunze Willi 1884. 9. Dezbr. (Friedeburg) Dresden Zollassistent.
13 Nietzelt Otto 1884. 1. Oktbr. Dresden Bäckermeister.
14 Arndt Martin 1883. 10. Novbr. Dresden Kaufmann f-
15 Grovermann Bernhard 1885. 24. Juli (Kottbus) Blasewitz Stiefvater: Hauptmann a. D.
16 Büttner Karl 1883. 16. Novbr. Dresden Gastwirt.
17 Greulich Ernst 1884. 5. Mai (Zeithain) Gröba Gutsbesitzer.
18 Edlich Bruno 1883. 27. Novbr. Dresden Bäckermeister.
19 Mahler Bruno 1883. 23. Januar Dresden Fuhrwerksbesitzer f.
20 Gneuls Georg 1885. 24. Januar (Neustadt b. St.) Dresden Oberschaffner.
21 . Becker Arthur 1884. 3. Dezbr. (Davos) Dresden

(Leipzig) Dresden
Sekretär.

22 Seifert Konrad 1883. 5. Novbr. Elektrotechniker.
23 May Walter 1883. 26. August Dresden Postschaffner f.
24 Gräfe Erich 1882. 19. Septbr. Dresden Oberstabsarzt, Dr. med.
25 Enger Georg 1883. 21. August Dresden Kreisobergendarm.26 Kremmler Adolf 1884. 10. Februar Dresden Kaufmann f.27 Schmidt Max 1884. 29. August Dresden Sekretär.
28 Kellner Karl 1883. 24. Oktbr. Dresden Gerichtsdiener f-29 :i:*)Trautner Arno 1881. 23. Novbr. Dresden Obersteuerkontroleur f-30 **)v. Löwenstern Kurt 1882. 31. Juli (Ruskolowo) Kokenhusen Gutsbesitzer.
(**\ Hahn Armand 1883. 27. August (Dresden) Copitz Oberpostassistent.0 Groh Otto 1883. 18. Novbr. Dresden Sekretär.

Untersekunda b.
1 Waekwitz Friedrich 1885. 5. April
2 Baumgärtel Otto 1882. 19. Dezbr.
3 Siebdrat Moritz 1883. 9. Septbr.
4 Göhler Bruno 1882. 9. Juli
5 Günther Edmund 1885. 20. Novbr.
6 Jacob Erich 1885. 5. Juni
7 *)Naumann Walter 1884. 8. Septbr.
8 Eisner Kurt 1884. 3. Septbr.
9 Uhlig Fritz 1884. 16. August

10 Petrick Lothar 1885. 7. Septbr.
11 *)Bachmann Johannes 1883. 12. Februar
12 Müller Georg 1883. 28. August
13 *)Richter Guido 1883. 9. Februar
14 Schreiter Rudolf 1885. 31. Mai
15 Georgi Arthur 1885. 21. Juni
16 Göbel Ernst 1885. 30. Januar
17 Gebier Albin 1884. 21. Dezbr.
18 Voigt Hans 1884. 29. Januar
19 Müller Johannes 1883. 12. Dezbr.
20 Fischer Walter 1885. 25. Februar
21 Meichsner Hermann 1884. 10. Dezbr.
22 Lorenz Franz 1883. 7. Oktbr.
23 Dölitzsch Oswald 1885. 2. März
24 Rachel Fritz 1884. 27. Juli
25 Berthold Paul 1884. 2. Septbr.
26 Kretzschmar Arthur 1885. 7. Juni
27 Eckardt Otto 1885. 30. März
28 Weiüä Hans 1884. 27. Novbr.
29 **)Grun Ernst 1883. 24. Novbr.
30 . **)Klauber Fritz 1882. 14. Juni

1 Köhler Erich 1885.
Oberterti

3. Novbr.
2 Böhme Fritz 1885. 28. April3 Schulde Karl 1886. 18. April4 Kaiser Albert 1885. 13. Juli
5 Raffs Bernhard 1886. 21. März
6 R e i s 1a n d Otto 1885. 22. Septbr.7 Joachimsthal Hans 1886. 21. Juni
8 Jaeger Erich 1885. 6. Oktbr.
9 Böhland Hans 1884. 2. März

s

(Plauen i. V.) Dresden
Dresden
(London) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Dresden) Blasewitz
Dresden
Langebrück
(Ehronfricdersdorf) Radebeul
(Penig) Dresden
Dresden
Triest) Dresden
~resden
Dresden
Blasewitz
Dresden
(Bischofswerda) Dresden
Dresden
(Cambria) Dresden
(Borna) Dresden
Dresden
(Löbau) Dresden
(Altenburg) Dresden
Reinsberg
Dresden
Dresden
Dresden
Warschau
Dresden

Dresden
(Dresden) Loschwitz
Dresden
Dresden
Riesa
(Colditz) Dresden
Dresden
(Surabaya) Dresden
Dresden

Bauführer.
Ingenieur.
Kaufmann.
Stiefvater: Schaffner.
Postschaffner.
Portier.
Gastwirt.
Topograph.
Kaufmann.
Betrtebssekretär.
Brauereidirektor.
Ober-Telographcnassistont.
Privatmann.
Geh. Sekretär.
Bureauassistent.
Rentner
Kammervirtuos.
Oberpostassistent.
Architekt.
Photograph.
Bahnhofsinspektor a. D.
Privatmann.
Sekretär.
Kgl. Finanz- u. Baurat.
Rittergutspachter.
Ooer-Tclegraphenassistent.
Gerichtsvollzieher.
Gastwirt f.
Maler.
Fabrikant.

Kaufmann f.
Lehrer f
Sattlermeister.
Oberpostassistent.
Kaufmann.
Kaufmann.
Kaufmann.
Fabrikdirektor.
Lokomotivführer.
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10 Göcke Kurt 1884. 23. Dezbr. (Dresden) Blasewitz
(Oelsnitz) Dresden

Kaufmann.
11 Thieme Erich 1886. 9. Januar Kaufmann.
12 Müller Kurt 1885. 11. Dezbr. Dresden Prokurist.
13 Trentzsch Arno 1883. 2. Juli Dresden Steingutdreher f.
14 Angermann Erich 1883. 9. Septbr. Dresden Oberlehrer.
15 *)Ihle Arthur 1885. 23. Oktbr. (Rochwitz) Weiis. Hirsch Kaufmann.
16 Eisenbarth Fritz 1884. 22. Oktbr. Pillnitz Kgl. Hofgärtner.
17 *)Behrmann Friedrich 1886. 7. Juni (Bukarest) Dresden Belg. Konsul f-
18 Schneider Hans 1885. 28. Oktbr. (Eisenberg) Dresden Fabrikbesitzer.
19 Bergelt Arno 1884. 1. Oktbr. Dresden Oberpostdireküons-Kanzlist.
20 K a y s e r Berthold 1886. 8. Februar Dresden Professor.
21 Seifert Rudolf 1884. 15. Novbr. Dresden Baugewerke f-

"22 Meichsner Heinrich 1886. 6. August (Borna) Dresden Bahnhofsinspektor a. D
23 Schönherr Arthur 1884. 2. Oktbr. (Meerane) Dresden Kaufmann.
24 R ö d e r Rudolf 1885. 17. Dezbr. Dresden B auuntern ehmer.
25 Drechsler Martin 1885. 10. Oktbr. Dresden Bureauvorstand.
26 Weinrich Alfred 1886. 23. Juli Dresden Monteur f.
27 Hohl Karl 1884. 10. Juli (Mittweida) Dresden Fabrikbesitzer.
28 Fischer Walter 1886. 18. Mai Dresden Güterverwalter f-
29 Richter Karl 1885. 6. Juni (Loschwitz) Zyrardow Baumeister.
30 Wiebe Hermann 1886. 26. Mai (Aachen) Dresden Oberstleutnant a. D.
31 Kühne Herbert 1886. 29. Juni (Dresden) N.-Löisnitz Rentner.
32 Messerschmidt Reinhold 1885. 10. August Dresden Prokurist.
33 Seidel Alfred 1885. 22. Juni Dresden Bäckermeister.
34 Neumann Alfred 1885. 28. Juli Wusterhausen Zimmermeister.
35 **)Franke

Muller
Johannes 1884. 4. Februar (Liegau) Langebrück Rentner f-

36 Alfred 1884. 2. Novbr. Dresden Revisionsaufseher.
0 Tränkner Rudolf 1885. 7. Novbr. Dresden Staatsbahn -Packer.

Obertertia b.
1 Meißner Kurt 1886. 30. März
2 Bleicher Kurt 1885. 20. Novbr.
3 Hesse Alfred 1885. 31. August
4 Ehrentraut Walter 1886. 22. März
5 Sasse Erich 1884. 27. Oktbr.
6 Wendt Georg 1886. 18. Februar
7 Beyrich Rudolf 1885. 28. April
8 Müller Alwin 1885. 10. Februar
9 Müller Kurt 1885. 29. Juli

10 **)Fritsch Friedrich 1884. 5. Februar
11 . Meinhard Werner 1885. 9. März
12 Preulse Hans 1885. 3. Oktbr.
13 *)Kraukling Theodor 1885. 5. Januar
14 Spielsbach Walter 1884. 21. März
15 Saupe Kurt 1885. 26. Juni
16 Bauer Alfred 1883. 6. August
17 Uhlig Erhard 1886. 17. April
18. Darius Wilhelm 1885. 3. April
19 Keller Erhard 1885. 12. April
20 Schwarz Johannes 1885. 30. Novbr.
21 Raffs Erich 1887. 4. Mai
22 Krönig Walter 1884. 4. Septbr.
23 Stein Ernst 1885. 22. April
24 Schieck Wolfgang 1885. 25. April
25 Vogel Rudolf 1884. 2. Juni
26 Koch Alexander 1885. 9. Juni
27 Melz er Otto 1885. 20. Juli
28 Weymuth Walter 1885. 13. Juli
29 Kallenbach Rudolf 1884. 1. Juni
30 Salomon Richard 1885. 13. Oktbr.
31 Müller Karl 1885. 23. Novbr.
32 Roesner Erich 1885. 12. Januar
33 Schnabel Arthur 1885. 8. Novbr.
34 Klopfer Johannes 1885. 14. Januar
35 **) Wunder Kurt 1883. 19. Februar

Dresden
Dresden
(S. Francisco) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Oberlangenau) Leubnitz
Dresden
(Friedeburg) Dresden
(Strassburg) Oberlölsnitz
Dresden
(Wendischfähre) Schandau
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Dresden) Langebrück
(Dresden) Leipzig
(Ikowitz) Batzdorf
Dresden
Riesa
(Chemnitz) Dresden
Dresden
Frankenberg
(Plauen i. V.) Dresden
Dresden
Loschwitz
Dresden
(Leipzig) Dresden
(Königsberg) Dresden
(Rochlitz) Dresden
Dresden
(Cossebaude) Dresden
Dresden
Dresden

Baugewerke.
Schneidermeister.
Kaufmann.
Oberfcuorwehrmanii a. D.
Bäckermeister.
Sekretär.
Betriebssekretär.
Gärtner.
Gendarm.
Major a. D.
Kaufmann.
Kaufmann.
Porträtmaler f.
Inspektor.
Polizeiwachtmeister.
Büchsenmacher.
Kaufmann.
Stiefvater: Major.
Rittergutspachter.
Bildhauer.
Kaufmann.
Fabrikant.
Kaufmann.
Kaufmann.
Oberpostsekretär f.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Hoffriseur.
Oberstleutnant a. D.
Kaufmann.
Kgl. Baurat.
Apotheker.
Betriebssekretär.
Kaufmann.
Zahnarzt.

9*
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Klassen¬ Name. Yorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der Stand des Vaters.
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Untertertia a.
1 Eichler Kurt 1886. 25. Juli Dresden Stadtbuchhalter.
2 Winkler Johannes 1887. 25. Juni Dresden Amtsgerichts - Sekretär.
3 Zimmer Richard 1886. 30. Oktbr. Dresden Kriminalgendarm a. D.4 Schumann ' Hans 1885. 1. Oktbr. Dresden Fabrikdirektor.
5 Pollmer Max 1886. 9. Novbr. Dresden Sekretär.
6 Täschner Arno 1885. 21. Dezbr. Dresden Lokomotivheizer.
7 F r i e d e 1 Walter 1885. 9. Juli Dresden Bankbeamter.
8 Böhme Kurt 1885. 16. Novbr. Dresden Rendant.
9 Sachse Johannes 1886. 12. Juni Dresden Kirchner.

10 Barth Hans 1886. 3. Juli (Loschwitz) Dresden
(Celle) Klotzsche

Intendantur - Sekretär.
11 Schmidt Theodor 1886. 18. Juli Kassierer.
12 Riemschneider Friedrich 1884. 25. Dezbr. Dresden Kaufmann.
13 Mickelthwate Charles 1886. 13. Dezbr. (Dresden) Blasewitz Kaufmann.
14 Aulhorn Kurt 1885. 27. Septbr. Dresden Amtsgerichts - Sekretär.15 Kleemann Karl 1886. 20. Septbr. Dresden Kaufmann.
16 *)Flegel Kurt 1886. 27. März (Loschwitz) Dresden Lehrer.
17 Ulbrich Ludolf 1887. 17. Mai (N.-Löisnitz) Dresden Ingenieur.18 Caspar Kurt 1885. 11. Dezbr. Dresden Kaufmann.
19 Mirimanian Lewon 1886. 28. Mai (Tiflis) Dresden Musikalienhändler.
20 Hohl Johannes 1885. 17. Juli Dresden Fabrikbesitzer.
21 *)Beckert Johannes 1886. 21. Dezbr. Dresden Hotelier.
22 Messerschmidt Martin 1887. 10. April Dresden Kaufmann.
23 Langerwisch Johannes 1885. 19. Juni Dresden Kaufmann.
24 Mehner Paul 1886. 15. Oktbr. (Freiberg) Dresden Rendant a. D.
25 Stegemann Wilhelm 1887. 4. Februar (Tetschen) Blasewitz

Dresden
Fabrikbesitzer t-26 Witschetzky Fritz 1887. 21. Juni Kaufmann.

27 Eisel Erich 1885. 24. Novbr. Dresden Packmeister.
28 Haase Walter 1887. 2. April (Schwarzenberg) Dresden Eisenbahtainspektor.29 Siegert Hans 1886. 12. Novbr. Dresden Kaufmann.
30 Schnädelbach Johannes 1887. 31. Juli (Döbeln) Radebeul Bahnhofsinspektor.31 Scholze Julius 1887. 21. Januar Dresden Geldbriefträger.32 Fitzau Albert 1887. 31. März Dresden Apotheker.33 *)Huver Karl 1887. 27. April (Berlin) Dresden Geschäftsführer.
34 Brückner Hans 1886. 18. Juli Dresden Kaufmann.
35 *)Neugebauer Stephan 1886. 22. Juni (Warschau) Dresden Kaufmann f.36 *) Schiemank Georg 1887. 20. Juni Kötzschenbroda Uhrmacher.
37 **)Wilhelm Walter 1887. 6. Juni

Untertertis
(Pirna) Dresden Oberpostsekretär.

1 Ficker Johannes 1886. 24. Juli Dresden Kriminalwachtmeister.
2 Jähnig Max 1885. 10. August Dresden Schneidermeister.
3 Schwarzbach Alfred 1886. 7. Dezbr. (Görlitz) Dresden Kaufmann.
4 v. Egidy Job 1884. 6. Juli Dresden Aktuar.
5 Kohlmann Johannes 1886. 26. Juli Dresden Sekretär.
6 *)Hübner Friedrich 1886. 12. April (Dresden) Loschwitz Kaufmann.
7 Zapke Max 1886. 29. Dezbr. Dresden Tischler.
8 Bräuning Emil 1886. 5. Juni Dresden Schlachtmeister.9 Baumgärtel Richard 1885. 20. Dezbr. Dresden Ingenieur.10 Sauerzapf Hans 1885. 22. März Dresden Fabrikant.

11 Hesse William 1884. 15. März (S. Francisco) Dresden Kaufmann.12 *)Reinhardt Walter 1884. 20. Septbr. (Altendorf) Sebnitz
(Altenburg) Dresden

Baumeister.13 Rachel Alfred 1887. 14. März Kgl. Finanz- u. Baurat.14 *)NoIske Friedrich 1888. 17. April Kamenz Fabrikant f.15 Preusker Rudolf 1887. 10. Juni Dresden Rechnungsrat.16 Morgner Albert 1886. 30. Juli Dresden Intendantur - Sekretär.17 Bahmann Arno 1885. 13. Juni Dresden Sekretär.18 *)Franke Johannes 1885. 11. Dezbr. Dresden Betriebssekretär.19 Heinze Alfred 1886. 8. Oktbr. Dresden Gastwirt f.20 Pawlas Walter 1886. 2. Septbr. (Klitschdorf) Wehrau Förster.21 Kielsig Johannes 1885. 30. Oktbr. Dresden Oberzahlmeister.22 Voigt Paul 1886. 22. Februar Dresden Schreiber.23 Richter Albert 1884. 5. Septbr. (Kötzchenbroda)N.-Löisnitz Kaufmann.24 Weymuth Wolfgang 1886. 20. Juli Dresden Hoffriseur.25 Pinkert Albert 1886. 10. Septbr. Dresden Minist. - Sekretär.26 Hecht Wilhelm 1886. 3. Januar Dresden Oberpostassistent.
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27 Zschalig Erwin 1886. 16. Januar Blasewitz Privatmann.
28 Strohbach Paul 1887. 11. März Dresden Aktuar.
29 **) C r o n e Otto 1885. 29. Septbr. (Saratow) Dresden Privatmann.
30 Grans Erich 1886. 1. August (Löbtau) Dresden Oberpostassistent.
31 Lehmann Rudolf 1886. 11. Dezbr. (Stolpen) Radeburg Kaufmann.
32 Ullrich Karl 1887. 20. Mai Dresden Kaufmann.
33 Gabler Kurt 1887. 7. Januar (Dresden) Mickten Bahnhofsverwalter.
34 Richter Rudolf 1885. 23. Juli (Dresden) Neustadt b. St. Fabrikant.
35 *)Bergmann Karl 1887. 21. August (Dresden) Weinböhla Postverwalter.
(*) Platz Otto 1885. 22. Juli Dresden Stiofrator: Grünwarenliändlcr.
0 Gläsel Friedrich 1886. 22. Februar (Leipzig) Dresden Sekretär.

Quarta a.
1 S c h i f n e r Hermann 1886. 14. Dezbr. (Konstantinopel) Dresden Faktor.
2 Fischer Fritz 1888. 29. Juni Dresden Kaufmann.
3 Fischer Ewald 1887. 13. August Dresden Sekretär f-
4 Killig Franz 1888. 22. Februar Dresden Privatmann.
5 Richter Fritz 1887. 2. Septbr. Dresden Oberturnlehrer.
6 Dietze Ernst 1887. 15. April Dresden Kupferschmiedemstr.
7 Mairich Franz 1888. 5. Juni (Weilsenfels) Dresden Garnisonbauwart.
8 Schmidt Arthur 1887. 8. Novbr. (Zittau) Dresden Gendarm.
9 Hentschel Martin 1886. 21. Juli (Kamenz) Dresden Postschaffner.

10 Winkelmann Arthur 1887. 23. März (Dyk) Dresden Kontroleur.
11 Raders Donald 1885. 27. August Dresden Rentner.
12 Jeratsch Walter 1887. 16. Septbr. Dresden Ratssekretär.
13 Heubner Friedrich 1886. 24. Dezbr. Dresden Polizeisekretär.
14 *)Matthaei Erich 1884. 3. Oktbr. (Liegnitz) Dresden Buchhändler f-
15 Brauis Johannes 1888. 1. März (Elberfeld) Dresden Ingenieur.
16 Biener Arno 1886. 5. Oktbr. Dresden Bäckerobermeister.
17 Gersdorf Hermann 1888. 28. April Dresden S chulgeldeinnehmer.
18 Crede Otto 1887. 6. Oktbr. Dresden Hofrat, Dr. med.
19 Bauer Rolf 1888. 10. Februar (Leipzig) Dresden Oberstleutnant z. D.
20 Schüler Alfred 1886. 1. Februar Dresden Minist. - Sekretär.
21 Hesselbarth Johannes 1887. 13. April Dresden Apotheker j.
22 Rudolph Johannes 1887. 8. Juli Dresden Minist. - Buchhalter.
23 Paul Walter 1887. 22. Septbr. (Liegnitz) Loschwitz Kaufmann.
24 Karsch Felix 1885. 15. Septbr. Dresden Steinbruchbesitzer.
25 Koch Johannes 1887. 1. April (N.-Lölsnitz) Dresden Baumeister.
26 Döring Josef 1888. 6. Februar (Schluckenau) Dresden Kaufmann.
27 *)Orthlieb Hans 1888. 6. März (Rangun) Dresden Privatmann.
28 Mairich Karl 1887. 11. April (Weilsenfels) Dresden Garnisonbauwart.
29 Mehner Johannes 1886. 28. Septbr. Dresden Oberpostsekretär.
30 Schlieüser Georg 1886. 6. August Eisenberg Brauereibesitzer.
31 Winkler Johannes 1887. 7. Juni Dresden Garnisonbauschreiber
32 *) B ä r m i g Rudolf 1887. 27. März (Brunn) Dresden Agent f.
33 Gey Erwin 1886. 26. Oktbr. Dresden Professor f.
34 Hoffmann Martin 1887. 9. Dezbr. Neugersdorf Fabrikbesitzer.
35 Mudlagk Herbert 1886. 17. Januar (Berlin) Bischheim Revierförster.
36 Leistner Friedrich 1887. 10. Juli Dresden Lehrer f.
37 *)Richter Hermann 1887. 3. Dezbr. Groisröhrsdorf Postmeister.
38 Zeisig Johannes 1887. 27. März Dresden Kammermusikus.
39 *)Rühle Fritz 1888. 17. März Klotzsche Oberrechn. - Revisor.

Quarta 1b.
1 Borrmann Walter- 1887. 23. Novbr. Dresden Kantor und Organist
2 V ö 1k e r 1 i n g Paul 1886. 23. März Dresden Bahnbeamter.
3 Seger Karl 1888. 14. Februar Dresden Kaufmann.
4 Richter Georg 1887. 16. Septbr. Dresden Ingenieur.
5 Steinhausen Ewald 1888. 16. Mai (Dresden) Stetzsch Kaufmann.
6 *)Weidelt Rudolf 1887. 1. April (Leipzig) Olbernhau Postmeister.
7 Wilm Hellmut 1887. 24. Februar (Nicdorscliellciidorf) Loschwitz Privatmann.
8 Winkler Rudolf 1888. 10. Juni Dresden Kanzleisekretär.
9 Schiele Walter 1887. 7. Septbr. (Radebeul) Dresden Prokurist.

10 Bellmann Max 1886. 2. März Trachau Ratssekretär
11 Stadler Gustav 1887. 8. Novbr. Dresden Kaufmann.
12 Grohmann Richard 1887. 17. Oktbr. (Mittcllicrwigsrtorf) Dresden Gendarm.
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13 Nietzelt Martin 1888. 11. Januar Dresden Bäckermeister.
14 *)Erle Herbert 1888. 28. Juli (Dresden) Klotzsche Minist. - Sekretär.
15 Hofmann Karl 1887. 6. Juli Dresden Kaufmann.
16 Günther Fritz 1887. 8. August (BraumcliwMg) Kötzschenbroda Oberleutnant a. D.
17 Gerstenberger Fritz 1886. 4. Dezbr. Dresden Ober-Postsekretär.
18 Thierig Heinz 1887. 15. Oktbr. (Zittau) Dresden Major f.
19 *)Kreutziger Felix 1887. 23. April Leutersdorf b. Zittau Fabrikbesitzer.
20 Scholze Johannes 1886. 20. Juli (Schönberg) Dresden Kaufmann.
21 Antrag Alfred 1887. 10. August (Hilbersdorf) Dresden Betriebssekretär.
22 Hegewald Manfred 1886. 17. Januar Dresden Minist. - Sekretär.
23 Barthel Johannes 1887. 10. Februar (Niederpoyritz) Dresden Fabrikant.
24 Boimann Walter 1888. 25. April Dresden Prokurist.
25 Schreckenbach Erich 1887. 5. März (Dresden) ßadebeul Drogist.
26 Kühn Johannes 1887. 27. Juli (Leipzig) Dresden Architekt.
27 Vogel Albert 1887. 21. April (Chemnitz) Neugruna Ingenieur.28 Thoenes Karl 1886. 4. Dezbr. (Dresden) Radebeul Fabrikbesitzer.
29 Müller Walter 1887. 3. April (Chemnitz) Dresden Kgl. Baurat.30 Cohn Fritz 1888. 14. Juni Dresden Fabrikbesitzer.
31 Thoenes Kurt 1888. 12. Juni (Dresden) Eadebeul Fabrikbesitzer.
32 Häbler Alfred 1887. 24. Juli Dresden Bahnsekretär.
33 Kütterer Fritz 1886. 21. Novbr. (Zwickau) Dresden Bahnmeister f-34 Hetze Kurt 1885. 17. Juni Dohlen Gastwirt.
35 Hansel Ernst 1887. 1. Dezbr. Dresden Fabrikbesitzer.
36 **) N e b e Willi 1887. 12. Mai (Eibau) Dresden Bahnhofsinspektor f.37 **) Johnson Carlos 1887. 18. August Havanna Dr., Lehrer der Chemie.38 **)Hütteinann Paul 1887. 23. Oktbr. (Wicklitz) Brüx Bergdirektor.8 Gebier Alwin 1885. 13. Februar Trachau Hauptmann a. D.Kofier Victor 1888. 30. Mai Dresden Prokurist f.

Quinta a.
1 Richter Otto 1889. 13.
2 Hirsch Alfred 1888. 25.
3 Roch Karl 1888. 14.
4 Jähkel Paul 1888. 6.
5 Meyer Johannes 1887. 9.
6 Sachse Oswald 1886. 2.
7 Spickermann Willi 1889. 22.
8 Fischer Karl 1888. 22.
9 Remus Richard 1888. 28.

10 Weiner Erich 1888. 12.
11 Hustig Kurt 1889. 16.
12 Seibt Kurt 1889. 31.
13 *)Wolff Johannes 1888. 22.
14 Blumentritt Karl 1889. 20.
15 Klemmer Fritz 1887. 31.
16 Albrecht Fritz 1888. 7.
17 *)Bauer Herbert 1889. 8.
18 Rentzsch Karl 1887. 29.
19 Lorenz Kurt 1888. 2.
20 Haase Egmont 1889. 11.
21 Kühn Engelhardt 1889. 25.
22 Kaiser Richard 1887. 16.
23 Weilse Paul 1888. 19.
24 Oswald Erich 1888. 20.
25 Bennewitz Walter 1888. 13.
26 Paulick Konrad 1889. 5.
27 Rühmann Karl 1888. 3.
28 Zickler Walter 1889. 30.
29 Möller Georg 1887. 28.
30 *)Schultze Friedrich 1886. 10.
31 Artzt Konrad 1889. 8.
32 Kneschke Franz 1889. 16.
33 Besser Wilhelm 1888. 4.
34 Lorenz Erich 1888. 7.
35 Hebs Johannes 1888. 14.
36 Feldmann Max 1888. 20.
37 Kuhnert Max 1888. 2.

April
Oktbr.
Septbr.
Juni
Januar
Septbr.
Januar
Januar
Oktbr.
August
Mai
Mai
April
März
August
Februar
Septbr.
April
Juli
März
Januar
Novbr.
Februar
Dezbr.
Januar
Januar
Juli
Mai
Dezbr.
Dezbr.
Februar
Januar
März
Novbr.
April
Mai
Februar

Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Plauen b. Dr.) Dresden
(Berlin) Dresden
(Stuttgart) Blasewitz
(Schedewitz) Dresden
(Berlin) Dresden
(Bautzen) Dresden
Dresden
Dresden
(Altenburg) Dresden
(Dresden) Gruna
Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
(Kottbus) Dresden
Dresden
Dresden
Dresden
Zadel
(Neustadt b. St.) Dresden
(Zschaschwitz) Dresden
Dresden
Dresden
(Karlsruhe) Dresden
(N.-Lölsnitz) Dresden
Dresden
Dresden
(Dresden) Klotzsche
Dresden
Bodenbach
Dresden
Hosterwitz

Oberturnlehrer.
Kaufmann.
Fleischermeister.
Kaufmann f.
Sekretär.
Stukkateur.
Kaufmann.
Kaufmann f.
Kriminalgendarm.
Architekt.
Obertelegraphenassistcit.
Kaufmann y.
Bezirksschullehrer.
Gendarm.
Steinmetzmeister.
Bankbuchhalter.
Oberpostassistent.
Kaufmann.
Sekretär.
Kaufmann.
Buchhändler f.
Oberpostassistent.
Steingutdreher.
Privatmann.
Kaufmann.
Privatmann.
Hotelbesitzer.
Sekretär.
Kaufmann.
Major f-
Buchhalter i. Stadt. Schulainl.
Kaufmann.
Oberlehrer, Dr. ph. f.
Geh. Sekretär.
Drogist.
Prokurist.
Dampfsägewerksbes.
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38 Scharsich Johannes 1888. 29. Novbr. Dresden Aktuar.
39 Weigand Kurt 1888. 2. Oktbr. (Hainsberg) Dresden Gastwirt.
40 Bauer Gerhard 1889. 26. Januar (Leipzig) Dresden Oberstleutnant z. D.
41 **)Lütens Franz 1886. 23. Februar Caracas Sekretär.

Quinta b.
1 Wendt Kurt 1888. 30. Juli Dresden Sekretär.
2 Beckert Arthur 1888. 4. Juli Arnsdorf i. Böhm. Kaufmann.
3 Rosenkranz Ernst 1886. 9. Dezbr. (Rofswein) Dresden Assistent.
4 Schrautzer Johannes 1888. 28. Septbr. Dresden Postsekretär.
5 Deil Reinhard 1888. 28. Juli Dresden Kaufmann.
6 Polieke Richard 1887. 15. Septbr. (Dresden) Gommern Fabrikinspektor.
7 Ficker Walter 1888. 22. August Dresden Kriminalwachtmeister.
8 Oehmichen Kurt 1888. 23. Juli (Greiz) Dresden Baumeister.
9 Rathmann Willi 1888. 23. August Dresden Bureauassistent.

10 Schönberg Kurt 1888. 18. Februar (Oederan) Dresden Brauführer.
11 Langhof Johannes 1888. 18. Dezbr. (Metz) Dresden Kaserneninspektor.
12 Richter Paul 1889. 17. Februar Dresden Buch- u. Steindrucker.
13 *)Rosch Ernst 1889. 8. Mai Riesa Kaufmann.
14 Hartmann Alfred 1888. 26. August Dresden Bücherrevisor.
15 Jentzsch Walther 1889. 30. Mai Dresden Kaufmann.
16 *)Graf Hans 1888. 8. April (Leipzig) N.-Löfsnitz Rentner.
17 Lutze Ernst 1888. 4. August (Magdeburg) Kötzschenbroila Kaufmann.
18 Ziesler Walter 1887. 29. Novbr. (Meifsen) Radebeul Kaufmann.
19 v. Schönberg Wolf 1888. 11. März (Leipzig) Klotzsche Major z. D.
20 *)Seyfert Friedrich 1887. 19. August (Olbernhau) Dresden Kaufmann f.
21 Erdmann Kurt 1887. 18. Oktbr. Dresden Oberregisseur.
22 Lenk Hans 1889. 8. Januar Weifser Hirsch Dekorationsmaler.
23 Friebe Hans 1889. 19. Januar Dresden Kaufmann.
24 Gebhardt Arno 1886. 8. August Dresden Vizelokalrichter f-
25 Eisenschmidt Willi 1889. 27. Januar Dresden Kgl. Oberbiichsenmachet.
26 Herold Kurt 1888. 13. Juni (Klingenthal) Dresden Privatmann.
27 Klopfer Harry 1887. 18. Septbr. Dresden Kaufmann.
28 Schnlman Franz 1888. 14. Juni (Plauen b. Dr.) Dresden Fabrikbesitzer.
29 Rinke Hans 1888. 6. Septbr. Dresden Schneidermeister.
30 Nessig Hellmut 1888. 5. Oktbr. (Leipzig) Dresden Oberlehrer, Dr. phil.31 Viehweg Erich 1887. 16. Novbr. Dresden Baugewerke.32 Michel Arthur 1887. 27. Juni Dresden Obermaler.
33 Pietzsch Ludwig 1889. 6. Januar Dresden Kaufmann.
34 Zschiedrich Hermann 1888. 25. Mai Dresden Buchhalter.
35 W a c k e r n a g e 1 Erich 1889. 15. März Dresden Kaufmann.
36 Barth Walter 1888. 26. Novbr. Dresden Intendantur - Sekretär.
37 Böhme Herbert 1889. 25. Januar (Dresden) Radebetil Fabrikdirektor.
38 Mertig Max 1888. 2. Septbr. Dresden Privatmann f.
39 Kühnel Walter 1887. 9. Oktbr. Dresden Kaufmann.
40 Kaltofen Max 1887. 19. Septbr. (Leipzig) Dresden Stiefvater: Fabrikant.
41 **) Oschatz Wilhelm 1890. 26. Januar

Sexta s

Dresden

L.

Kaufmann.

1 *)Eichler Arno 1889. 11. Septbr. Dresden Stadtbuchhalter.
2 *)Schäfer Alfred 1889. 30. Mai (Ölsa) Dresden Chemiker.
3 *)Richter Hermann 1890. 2. Januar Dresden Geschäftsführer.
4 *)Trautmann Erich 1890. 24. April Dresden Baurat.
5 *)Ziller Gustav 1889. 27. Septbr. Serkowitz Baumeister f.
6 Zschiedrich Otto 1889. 13. Juni Dresden Buchhalter.
7 Mickelthwate John 1888. 12. Juli (Dresden) Blasewitz Kaufmann.
8 Klotsche Johannes 1889. 27. April

März
Dresden Sekretär.

9 *)Gaul Georg 1890. 89. (Berlin) Dresden Tischlermeister.
10 Lippold Hans 1888. 20. April Dresden Architekt f.
11 *)Thierig Wolfgang 1890. 2. April (Zittau) Dresden Major f.
12 *)Ludwig Walter 1890. 16. Januar Dresden Oberpostassistent.
13 *) Grützner Walter 1890. 18. August (Dippoldiswalde) Dresden Drogist.14 *)Kühne Johannes 1889. 27. Juli (Bautzen) Dresden Sekretär.
15 *)Clauis Johannes 1889. 12. Novbr. Dresden Sekretär.
16 *)Lindner Johannes 1889. 30. August Dresden Oberpostassistent.
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17 *)Herbst Fritz 1889. 25. Septbr. Dresden Kaufmann.
18 *)Sch umann Bruno 1890. 27. Januar Dresden Kaufmann.
19 *) Albrecht Erdmann 1889. 23. Septbr. N.-Löfsnitz Kaufmann.
20 *)Knauth Walter 1889. 4. Dezbr. Dresden Lehrer.
21 *)Heine Kurt 1889. 18. Septbr. Dresden Feldwebel f.
22 *)Ziegenhorn Rudolf 1890. 21. Januar Dresden Kaufmann.
23 *)Rudolph Georg1 1889. 16. Juli Dresden Bureauinspektor.
24 *)Finsterbusch Kurt 1890. 6. Februar Dresden Sekretär.
25 *)Würker Arthur 1890. 5. Juni (Chemnitz) Dresden Registrator.
26 *) Auerswald Arno 1890. 10. April (Crimmitschau) Dresden Privatmann.
27 *)Hösckel Alfred 1889. 18. August Dresden Stadtbezirk - Aufseher.
28 *)Richter Kurt 1890. 6. Februar Dresden "Werkführer.
29 *) B u s c h "Werner 1890. 15. Mai (Lockwitz) Dresden Brauereidirektor.
30 *)Beckert Horst -1890. 21. April Dresden Gendarm.
31 *)Arnhold Walter 1889. 10. Juli Dresden Hauptkassenkontr.
32 *)Hildebrand Hans 1890. 1. Mai (Dresden) N.-Löfsnitz Fabrikbesitzer.
33 *)Lud wig Arno 1889. 14. April Dresden Betriebssekretär f.
34 *)Behrend Walter 1890. 1. März Dresden Kaufmann.
35 *)Schwarze Rudolf 1889. 10. Novbr. (Radebeul) Dresden

Dresden
Bahnassistent.

36 *)Biedermann Martin 1889. 28. Oktbr. Lehrer.
37 *)Leupold Arthur 1889. 11. Oktbr. Dresden Kaufmann.
38 *)Desbarats Max 1889. 24. Septbr. Dresden Kaufmann.
39 *)Donner Horst 1889. 3. August Dresden Hauptkassierer.40 *1 P a ni p e 1 Paul 1889. 30. August (Zittau) Dresden

(Schneeberg) Dresden
Proviantamtsassistent.

41 *)Sch wirkus Erich 1889. 18. Oktbr. Geschäftsreisender.
42 *)Anhalt Alfred 1890. 21. März Dresden Kaufmann.

Sexta b.
1 Kunze Fritz 1887. 19. Novbr. Dresden
2 . *)Krapf Johannes 1889. 7. Juli Dresden
3 *)Domaschke Walter 1890. 7. Januar Dresden
4 * Rehn

*) S p r a n g e r
Erich 1889. 29. Juli Dresden

5 Martin 1889. 3. Oktbr. Dresden
6 Sachse Alfred 1888. 7. März Dresden
7 *)Luft Erich 1889. 13. Oktbr. Dresden
8 Hodermann Kurt 1888. 14. Septbr. (Marienberg) Dresden9 *)Beck Fritz 1890. 3. Januar Dresden

10 * Schneider
*)Wendelmuth

Erich 1889. 12. Novbr. Dresden
11 Kurt 1890. 31. März (Erfurt) Dresden12 Brodkorb Hans 1888. 11. Septbr. Dresden
13 *)Kade Rudolf 1889. 6. Oktbr. Dresden
14 *)Kulka Erich 1890. 13. Juni Dresden
15 *)Raphelt Willi 1890. 4. April Dresden
16 *)Ludwig Arthur 1890. 25. Januar Dresden
17 *) Brandt Walter 1889. 28. Juli Dresden
18 *) V o i g t Hans 1889. 4. August Dresden
19 *)Lehmann Martin 1889. 30. Dezbr. Dresden
20 *) N a d 1 e r Kurt 1890. 16. Februar (Dresden) Mickten21 Dolsmann Gerhard 1888. 26. Septbr. Dresden
22 *)Pohle Hans 1889. 3. Juli Dresden
23 *)Damm Karl 1889. 25. Juli (Dresden) Klotzsche24 *)Pohlhausen Ernst 1890. 20. Mai (Mittweida) Radebeul

(Breslau) Dresden25 *)Schröter Erhard 1889. 6. August26 *)Jentzsch Paul 1888. 5. Septbr. Dresden
27 *)Meyer Rudolf 1889. 22. Juli Dresden
28 *)Hille Walter 1889. 5. August. (Dresden) Langebrück29 *)Bähr Rudolf 1889. 10. Dezbr. Dresden
30 *)Vogelgesang Hans 1890. 23. Mai (Plauen b. Dr.) Dresden

(Zeulenroda) Dresden31 *)Ludwig Kurt 1890. 1. März
32 **)Michael Georg 1889. 28. Septbr. Dresden
33 *)Lode Alfred 1889. 31. Juli Dresden
34 *) E n g e 1s Adolf 1889. 26. Septbr. (Borsinghausen) Dresden

(Müllwitz) Dresden35 *) Weidhaas Wilmar 1889. 14. Juli
36 *)Moeller Walter 1889. 22. Oktbr. (Karlsruhe) Dresden

(Hannover) Dresden37 *)Reith gen. Thiefs Friedrich 1889. 14. Novbr.
38 *)Hasenohr Rudolf 1889. 5. August Dresden
39 *)Schumann Paul 1890. 15. Januar Dresden

Zollassistent.
Oberpostassistent.
Masseur.
Krankenwärter.
Postsekretär.
Kirchner.
Sekretär.
Kanzleisekretär.
Polizei-Wachtmeister.
Polizei-Sekretär.
Kaufmann.
Kaufmann.
Versicherungsbeamter.
Goldschmied.
Oberpostassistent
Mechaniker.
Kaufmann.
Baumeister.
Kaufmann f-
Fleischbeschauer.
Maschinenbauer.
Lokalrichter.
Hofbuchhändler.
Maschineningenieur.
Postdirektor f.
Aufseher.
Bücherrevisor.
Buchdruckereibesitzer.
Fleischermeister.
Bankbeamter.
Kaufmann.
Schneidermeister.
Inspektor.
Kaufmann.
Steuerassistent.
Kaufmann.
Gastwirt f.
Bildhauer.
Fabrikdirektor.



— 73

Klassen- Name. Vorname. Geburt. (Geburtsort) Wohnort der
Eltern.

Stand des Taters.

40

8
0
0

**)Kuchenbuch
*)Güttler
*)Kroitzsch
*)Riecke
*)Schultz

Herbert
Oswald
Walter
Siegfried
Fritz

1890. 20. Juli
1889. 4. August
1890. 8. März
1889. 3. Dezbr.
1890. 2. April

(Aussig) Dresden
(Zittau) Dresden
Aussig
(Merseburg) Dresden
(Leipzig) Dresden

Dampfschiffahrt! - Direktor.
Kaserneninspektor.
Fabrikant.
Kaufmann.
Kaufmann.

c) Abgegangene Schüler.
Ostern 1900 verließen 104 Schüler die Anstalt, und zwar:

aus Oberprima: M. Schubert, F. Weschke, O. Weiser, L. Rörig, E. Pietsch-
mann, J. Schimpfky, P. Weiße, K. Gebauer, B. Hachenberger,
W. Wenzel, W. Römmler, W. Schönfelder, R. Wiedemann,
G-. Obenaus, K. Kuskop, W. Thoß, G. Güldner, W. Gotthardt,
A. Hecker, K. Nietzsche, F. Schützmannsky, L. Adelmann,
O. Paul, M. Boxberger (Abiturienten s. Seite 32 des letzten Jahres¬
berichts).

aus Unterprima: J. Münch (auf eine andere Schule).
aus Obersekunda: P.Wagner (zum Stud. der Zahnheilkunde), J. Schünke, F. Schrautzer

(zum Intendanturfach), K. Vetter (zumR. G. Charlottenburg), H.v. Mücke
(zum Marinedienst) — sämtlich mit Primanerreife; außerdem R. Stecher
(zum Stud. der Chemie), H. Neumann (zum Bauwesen), K. Braune
(zur Landwirtschaft).

aus Untersekunda: K.Köhler, K. Berckmüller, K.Schmalz, M.Hammer (zur Elektro¬
technik); H. Auerbach, W. Seele (zum Maschinenbau); H. Ullrich,
G. Seitler (zum Baufach); O. Ziller (zum Königl. Konservatorium);
A. Uhle, K. Hornauer (zum Apothekerberuf); J. Guthmann, K. Behr
(zur höheren Handelsschule); E. Hähnel, A. Lindner, J. Kosche,
A. Plant, P. Hartmann (zur Kaufmannschaft); K. Krause (zum
Postdienst); K. Scheibner, A. Zenker, H. Sachse (zum Bureau¬
dienst) — sämtlich mit Befähigungszeugnis; außerdem J. Pinkert
("wegen Kränklichkeit); P. Grunzel (zur Telegraphie); A. Gierth
(zur Kaufmannschaft).
M. Flemming (zum Seminar); E. Peschel (zum K. Kadettenkorps).
E. Krämer (zum Seminar); 0. Lorenz, W. Hillig (zur Handels¬
schule); E. Mehnert, W. Gärtner, K. Bucher, A. Siegert (zur
Realschule); D. Steffens (in Privat-Unterricht); P. Lochner (zur
Elektrotechnik); K. Lehmann (zur Kaufmannschaft).
J. Sembdner, W. Blumenau, A. Hauffe, F. Hoppe, W. Stein¬
müller (zur höheren Handelsschule); E. Kuhnert, M. Pieper,
A. Dotzler, O. Kleemann, W. Köhler, E. Herklotz, H. Trau,
W. Gasch (zur Realschule): M. Wust (zur Schlosserei); M. Göbel
(zum Baufach); W. Kosche (zur Kaufmannschaft); A. Lorenz (zur
Tischlerei).
A. Eifler (zum hum. Gymnasium); A. Schöttner, E. Einenckel,
R. Marggraf, W. Kohl, H. Kiehl, W. Prietzel, J. Fischer,
K. Neubert, E. Mittag, H. Simon (zur Realschule); M. Heidig
(zur Kaufmannschaft); W. Bah mann (zum Bureaudienst).
K. Haase (in Privat-Unterricht); W. Büßer, G. Caspar, A. Hötzsch
(zur Realschule).

aus Obertertia:
aus Untertertia

aus Quarta:

aus Quinta:

aus Sexta:

Im Laufe des Schuljahres verließen 24 Schüler die Anstalt:
aus Oberprima: J. Kluge, 0. Schambach, A. Meisel, R. Gehre, F. Häbler,

M. Schönleber (Abiturienten, s. Seite 78 dieses Jahresberichts),
aus Unterprima: G. Weber (in Privat-Unterricht).

10
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aus Obersekunda: F. Wöhlermann (zum Apothekerberuf); H. Sommer (entlassen);
H. Nieske (zum Stud. der Chemie); P. Illing (zum Stud. der Tier¬
arzneikunde); K. Lehmann (zur höheren Handelsschule); A. Hanns
(zum Baufach).

aus Untersekunda: 0. Groh (zum Apothekerberuf); A. Hahn (zum Postdienst).
aus Obertertia: R. Tränkner (zum Schlossergewerbe).

0. Platz (zur Realschule); F. Gläsel (zum Realgymnasium Leipzig).
A. Gebier, V. Kofier (zur Realschule).

aus Untertertia
aus Quarta
aus Quinta
aus Sexta: W. Kroitzsch, S. Riecke (wegen Kränklichkeit); 0. Güttier (zur

Realschule); F. Schultz (entlassen).

D. Freistellen, Unterstützungen und Auszeichnungen.
1. Das städtische Hochschulstipendium (300 Mk.) wurde vom Stadtrat dem

Abiturienten Wiedemann verliehen.
2. Ganze städtische Freistellen (2) hatten: 1 Oberprimaner, 1 Unterprimaner.
3. Halbe städtische Freistellen (52) hatten: 5 Oberprimaner, 3 Unterprimaner,

6 Obersekundaner, 11 Untersekundaner, 11 Obertertianer, 9 Untertertianer, 7 Quartaner.
4. Aus dem Verfügungsfonds für städtische Freistellen erhielten Unter¬

stützungen (zusammen 280 Mk.): 2 Quartaner, 4 Quintaner, 3 Sextaner.
5. Chorschüler der Dreikönigskirche: 2 Obertertianer, 1 Untertertianer, 4Quar¬

taner, 2 Q,uintaner, 3 Sextaner.
6. Halbe Freistellen von der Dreikönigskirche: 1 Unterprimaner, 1 Ober¬

sekundaner.
7. Die Meyersche Freistelle: 1 Oberprimaner.
8. Aus der Schmältzsehen Stiftung erhielten halbe Freistellen: 1 Untersekundaner,

1 Obertertianer, 1 Untertertianer, 1 Quartaner, 1 Quintaner.
9. Die Zinsen der Marcusstiftung bezog der abgehende Primus einer Oberprima.

Wittichstiftung bezog der Primus einer Obersekunda.
rekstiftung bezog 1 Obertertianer.

Pfotenhauerstiftung wurden durch die Loge zu den ehernen
Säulen einem Oberprimaner verliehen.

13. Aus den Zinsen der (iehestiftung erhielten Stipendien in der annähernden Höhe
von 60 Mk. 1 Oberprimaner und 1 Obertertianer.

14. Eine von dem Vereine zur Förderung Dresdens und des Fremdenver¬
kehrs gestiftete Prämie (Goethes Werke) erhielt der Abiturient Schubert.

15. Bücherprämien erhielten: Sohrmann, Büchner (IA), Fichtner, Böhme (IB),
Hugershoff, Bachmann (IIA), Walter, Siebdrat (IIB), Köhler, Bleicher (I1IA),
Zimmer, von Egidy (HIB), E. Fischer, Völkerling (IV), Richter, Beckert (V),
Eichler, Kunze (VI). — Verteilt wurden Diesterweg, populäre Astronomie (2 Ex.); Stöck-
hardt, Schule der Chemie (2 Ex.); Schwartze, Licht und Kraft; Fürst Bismarcks Reden;
Kugler, Geschichte Friedrichs des Grofsen; Lübke, Kunstgeschichte des Altertums; Frey tag,
Bilder aus der deutschen Vergangenheit, Band III; Löwenberg, Geschichte der geographischen
Entdeckungsreisen; Thomas, Buch denkwürdiger Entdeckungen (2 Ex.); Unlands Werke
(2 Ex.); Ritter, Buch der Entdeckungen (2 Ex.); Reinick, Märchen-, Lieder-und Geschichten¬
buch; Scipio, in Deutsch-Ostafrika.

10.
11.
12.

Die
Die
Die

Zinsen
Zinsen
Zinsen

der
der
der

V. Verordnungen.
Organisation und Lehrplan der Drei-König-Schule (Realgymnasium zu

Dresden-Neustadt) beruhen auf dem Gesetze vom 22. August 1876, der Ausführungs -Ver¬
ordnung vom 29. Januar 1877 und dem am 15. Februar 1884 erlassenen Gesetz, veränderte
Bestimmungen über die Realschulen I. und II. Ordnung betreffend, nebst Ausführungs-Ver¬
ordnung von demselben Tage.

Durch Ministerialverordnung vom 24. November 1894 hat das Königl. Kultusministerium
es auf Widerruf gestattet, dafs der neue, vom Rektor und dem Lehrer-Kollegium beantragte
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und vom Stadtrat einstimmig befürwortete Stundenplan schrittweise eingeführt werde, durch
den eine Verschiebung unter den drei im Realgymnasium betriebenen fremden Sprachen
herbeigeführt wird; ebenso sind die hierauf bezüglichen Änderungen im Lehrplan provisorisch
genehmigt worden.

Der neue Stundenplan, der Ostern 1895 in Sexta eintrat und Ostern 1903 die Ober¬
prima erreichen wird, hat folgende Gestalt:
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Patron der Anstalt ist der Rat der Stadt Dresden. Neuerdings hat derselbe, ent¬
sprechend den Bestimmungen in §§ 6, 7, 8 des Gesetzes über die Gymnasien etc. vom
22. August 1876, eine Gymnasial-Kommission eingesetzt, die sich am 6. Juli 1896 eine
Geschäftsordnung gegeben hat.

Zur Vorberatung ist ein ständiger Ausschuß für das höhere Schulwesen
der Stadt Dresden gebildet worden (Regulativ vom 28. August 1878), der sich aus drei
Mitgliedern des Rats, drei Stadtverordneten, zwei vom Stadtverordneten-Kollegium gewählten
Bürgern und den Rektoren und Direktoren zusammensetzt.

Das Reifezeugnis der Anstalt berechtigt zum Besuche der Technischen Hochschule,
der Bergakademie, der Forstakademie und der Universität für mathematische, naturwissen¬
schaftliche und neusprachliche Studien. Mit der Reife für Prima bez. für Obersekunda
werden die üblichen Vergünstigungen für den Eintritt in die Armee, wie für verschiedene
Berufsarten erworben.

Die Aufnahme neuer Schüler hat auf Grund einer Prüfung zu erfolgen, durch
welche ermittelt wird, ob der angemeldete Schüler die zur Aufnahme erforderlichen Vor¬
kenntnisse besitzt, und in welcher Klasse ihm ein Platz anzuweisen ist. Die Anmeldung
hat beim Rektor zu erfolgen, in der Regel mit persönlicher Vorstellung des Angemeldeten.
Gleichzeitig sind beizubringen:

1. Geburts- oder Taufzeugnis,
2. Impfschein bez. Zeugnis über Wiederimpfung,
3. Zeugnis der zuletzt besuchten Unterrichtsanstalt,
4. event. Konflrmationszeugnis.

Zur Aufnahme in die unterste Klasse genügt das erfüllte neunte Lebensjahr
und Nachweis derjenigen Kenntnisse und Fertigkeiten, die nach mindestens dreijährigem
Unterrichte in einer guten Bürgerschule von einem fleißigen und begabten Schüler er¬
worben sind.

Das Schulgeld beträgt für Einheimische jährlich 120 Mk., für Auswärtige, deren
Väter Dresdner Bürger sind, 144 Mk., für die übrigen Auswärtigen 180 Mk. Das Schulgeld

10*
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ist vierteljährlich im voraus an den Schulgeldeinnehmer zu entrichten; monatliche Voraus¬
bezahlung ist gestattet. Die im Laufe des Vierteljahres eintretenden und abgehenden Schüler
haben das laufende Quartal voll zu bezahlen. Der beabsichtigte Abgang von der Schule
ist vor Abschluß des letzten Vierteljahres anzuzeigen, widrigenfalls das Schulgeld für das
ganze begonnene Vierteljahr zu bezahlen ist. (Diese strengere Bestimmung soll jedoch für
die Oster-Abmeldung nicht gelten.)

Das Eintrittsgeld beträgt 15 Mk., die Entlassungsgebühr für alle Klassen 3 Mk.,
für Abiturienten 15 Mk.; beides erhebt der Schulgeldeinnehmer. Reife- und Befähigungs-
Zeugnisse sind frei.

Von den im Laufe des Schuljahres eingegangenen Verordnungen sind folgende
zu erwähnen:

General Verordnung vom 5. Mai 1900 betr. den künftigen Wortlaut des auf die Be¬
fähigungszeugnisse gedruckten Vermerks.

Generalverordnung vom 7. Juni 1900 betr. die Einholung von Gutachten der
Lehrerkollegien bei Verleihung von Universitäts-Stipendien durch das Königl.
Kultusministerium.

Ministerialverordnung vom 10. Mai 1900 betr. die Verlängerung der Sommerferien
auf fünf Wochen.

Ministerialverordnung vom 11. Juli 1900 betr. Genehmigung einer außerordentlichen
Reifeprüfung und Ernennung des Rektors zum Königl. Kommissar.

Ministerialverordnung vom 16. Juli 1900 betr. Zuweisung des Joachim von Hellfeld
zur Abnahme einer Prüfung auf Reife für Prima.

Ministerialverordnung vom 30. August 1900 betr. Wiederaufnahme des Oberlehrer¬
titels durch Herrn Dr. Aismann.

Ministerialverordnung vom 6. November 1900 betr. die eventuelle Freigabe eines
Unterrichtstages aus Anlafs der allgemeinen Volkszählung.

Generalverordnung vom 7. November 1900 betr. Empfehlung des Thesaurus linguae
latinae zur Anschaffung für die Schulbibliothek.

Generalverordnung vom 3. Januar 1901 betr. die Verpflichtung provisorischer
Lehrer oder Vikare für Religions - Unterricht.

Ministerialverordnung vom 21. Januar 1901 betr. Genehmigung der Reifeprüfung
und Ernennung des Rektors zum Königl. Kommissar.

VI. Prüfungen.
Am Ende des Sommerhalbjahrs fand eine außerordentliche Reifeprüfung statt,

für welche sich 6 Oberprimaner angemeldet hatten. Durch Ministerialverordnung vom
11. Juli war der Rektor zum Prüfungskommissar ernannt worden. In der schriftlichen
Prüfung, die vom 29. August bis 6„ September dauerte, wurden folgende Aufgaben bearbeitet:

Deutsch. „Der Krieg ist schrecklich, wie des Himmels Plagen;
„Doch er ist gut, ist ein Geschenk, wie sie." (Freie Arbeit.)

Lateinisch. Livius X, 11. (Übersetzung.)
Französisch. Analyse du Cid. (Freie Arbeit.)
Englisch. Hauff, Lichtenstein, Anfang des 9. Kapitels. (Übersetzung.)
Algebra. Die beiden Gleichungen 4. Grades

x 1 —4x 3 19x 2 +106x —120 = 0
x 4 + x s — 19x 2 + llx + 30 =0

stimmen in drei ihrer Wurzeln überein. Wie groß sind sämtliche Wurzeln der Gleichungen?
Trigonometrie. Wie groß sind die Seiten und die Winkel des Dreiecks, von welchem

die Differenz der Seiten a —b = hl cm, die Differenz der Winkel a—ß = 27°20'33" und die
Differenz der Halbmesser der Berührungskreise p 8 —P = 147 cm ist?

Stereometrie. Die Mittelpunkte zweier Kugeln, deren Halbmesser r und 2 r betragen,
haben einen Abstand von einander, der gleich 6 r ist. In welchem Abstände vom Mittel¬
punkte der größeren Kugel mufs zwischen beiden Kugeln auf ihrer Centrale ein leuchtender
Punkt angebracht werden, wenn die durch ihn beleuchteten Teile der Oberflächen beider
Kugeln einander gleich sein sollen? Der Abstand ist mit gegebenem r zu konstruieren.
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Analytische Geometrie. Bei dem Viereck 0 A B C, dessen Diagonalen 0 B — p,
AC=q sich rechtwinklig schneiden, bewegt sich, während Diagonale OB fest bleibt,
Diagonale A C parallel ihrer ursprünglichen Lage so, dals die Seite B C immer das Doppelte
der ihr gegenüberliegenden Seite 0 A ist. Welche Linie beschreibt der Endpunkt A der
Diagonale A C? Wie grols sind die die Lage und Gröfse dieser Linie bestimmenden
Strecken? Mit gegebenem p und q ist ein einzelnes der Vierecke und die von A beschriebene
Linie zu zeichnen.

Physik. 1. Auf einen verschiebbaren Punkt der Fläche eines Dreiecks ABC mit
den Winkeln a = 72°45', /? = 66°32' wirken drei Kräfte, die nach den Ecken des Dreiecks
gerichtet sind. Wenn die nach der Ecke A gerichtete Kraft £ 1 = 25 kg gegeben ist, wie
grols müssen die nach den Ecken B und C gerichteten Kräfte sein, wenn der Angriffspunkt
der drei Kräfte über dem Mittelpunkt des dem Dreieck umgeschriebenen Kreises im Gleich¬
gewicht sein soll?

2. Eine konvexe Linse mit der Brennweite 20 cm giebt von einem Gegenstande ein
reelles Bild. Wird an ihre Stelle eine andere Linse mit der Brennweite 12 cm gebracht, so
rückt das Bild desselben Gegenstandes um 9 cm der Linse näher. Wie weit ist der Gegen¬
stand von der Linse entfernt?

Die mündliche Prüfung fand am 15. September statt; ihr Ergebnis war, dals allen
Examinanden die Reife zugesprochen wurde.

Die schriftliche Klassenprüfung am Ende des Sommerhalbjahres fand vom
11. bis 13. September statt.

Für die Keifeprüfung Ostern 1901 meldeten sich sämtliche 34 Oberprimaner an.
Durch Ministerialverordnung vom 21. Januar 1901 wurde der Rektor zum königl. Reife¬
prüfungskommissar ernannt.

Die schriftliche Reifeprüfung lag vom 12. bis 19. Februar; es wurden folgende
Aufgaben bearbeitet:

Deutsch. „Wer sich nicht selbst befiehlt, bleibt immer ein Knecht." (Freie Arbeit.)
Lateinisch. Livius XXVI, 9. (Übersetzung.)
Französisch. Hauffs Lichtenstein 3. Buch, 5. Kap., Abschnitt 1—10. (Übersetzung.)
Englisch. Comment on what Antony says of Brutus — Shakespeare, Julius Caesar V, 5.

(Freie Arbeit.)
( X 8-f-y 3 = 224

1Algebra.
( x +y 18 x'j y

Trigonometrie. Von einem Dreieck ist eine Seite a, der gegenüberliegende Winkel «
und die Fläche F gegeben; es sollen die fehlenden Umfangsstücke berechnet werden.

Beispiel: ^==27103,1 qcm
a = 225 cm
« = 42° 19'52"

Stereometrie. Einer Kugel mit Halbmesser r ist ein gerader Kreiscylinder ein¬
beschrieben, dessen Volumen dreimal so grols ist, als das Volumen des durch eine der
Cylindergrundflächen begrenzten Kugelsegmentes. Es soll die Höhe des Segmentes be¬
rechnet und ein Axenschnitt des Zylinders gezeichnet werden.

Analytische Geometrie. Es ist der geometrische Ort eines Punktes zu bestimmen,
dessen Abstand von einem festen Punkte mit den Koordinaten + a, + b die mittlere Pro¬
portionale zwischen seinen Koordinaten ist.

Physik. 1. Eine cylindrische Röhre aus Blech, deren rechtwinkliger Querschnitt ein
Kreis mit dem Halbmesser r ist, wird an einem Ende durch eine ebene Kreisfläche, am
andern Ende durch eine hohle Halbkugel, deren konkave Seite dem Innern der Röhre zu¬
gewendet ist, begrenzt. Wie lang ist die Röhre, wenn der Schwerpunkt des hohlen Körpers
im Mittelpunkte der begrenzenden Halbkugel liegt? In welchem Gleichgewicht befindet sich
der Körper, wenn er mit der begrenzenden Kugelfläche auf eine horizontale Ebene ge¬
stellt wird?

2. Das Objektiv eines zusammengesetzten Mikroskopes hat die Brennweite f u das
Okular die Brennweite / 2 . Wieviel beträgt die lineare Vergrößerung des Mikroskopes für
einen Beobachter, dessen Sehweite gleich s ist, wenn das Objekt von dem Objektive den
Abstand a hat? Der Gang der Strahlen und die Lage der Bilder ist durch eine Zeichnung
darzustellen,
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Die mündliche Reifeprüfung, der sich 33 Oberprimaner unterzogen, fand am
8. und 9. März statt. Das Ergebnis war, dais allen Prüflingen die Reife zugesprochen wurde.

Die schriftlichen Klassenprüfungen am Ende des Winterhalbjahres wurden
am 2., 4., 5., 7. März abgehalten.

Abiturienten des Schuljahres 1900/1901.
Wissen¬

J3
BS

tSJ
Name. (Geburtsort) Wohnort

der Eltern. Geburt.
schaft¬
liche

Haupt-
Zensur.

Sitten¬

zensur.
Künftiger Beruf.

1 Kluge, Johannes Wendischfähre 1881. 8. März III a Stud. des Hochbaues.
2 Schambach, Otto (Zwickau) Dresden 1881. 13. Juni III a Eiseubahndienst.
3 Meisel, Arthur Dresden 1881. 20. Jan. III a Stud. der Staatswissenschaft
4 Gehre, Rudolf Großenhain 1879. 8. Juli III Stud. der Naturwissensch.
5 Häbler, Felix Grofe-Schönau 1880. 13. Juni III a Stud. des Hochbaues.
6 Schönleber, Max (Zwickau) Dresden 1878. 13. Sept. III Stud. des Maschinenbaues.

7 Schrauff, Georg1 (Nürnberg) Dresden 1882. 22. Okt. 11) Stud. des Maschinenbaues.
8 Droth, Alfred Carlshof i. Schlesien 1881. 9. Juni Ib Ib Stud. des Maschinenbaues.
9 Einer, Hugo (Freiberg) Dresden 1881. 24. Aug. IIa Stud. der neueren Sprachen

10 Sohrmann, Johannes (Dresden) Neuostra 1881. 28. Mai IIa Stud. des Maschinenbaues.
11 Gallus, Johannes Dresden 1882. 9. Jan. IIa Stud. des Schiffsbaues.
12 Gl auch, Walther Colditz 1882. 19. Febr. n Stud. des Schiffsbaues.
13 Leonhardi, Günther Dresden 1881 19. Aug. ii Stud. der neueren Sprachen
14 Voigt, Georg (Bischofswerda) Dresden 1881. 2. März IIb Stud. des Maschinenbaues.
15 Hübner, Walther Dresden 1881. 20. Juli n Stud. des Tiefbaues.
16 Seiffert, Rudolf (Chemnitz) Dresden 1880. 2. Dez. III a Stud. des Maschinenbaues.
17 Sattler, Ehrhardt Dresden 1880. 8. Sept. II Stud. der Mathematik.
18 Rentzsch, Max (Schmiedchcrg) Weiuböhla 1880. 4. Jan. IIb Stud. der Forstwissenschaft.
19 Ossmann, Karl Loschwitz 1883. 26. Apr. III a Ib Heeresdienst.
20 Greulich, Richard Seida b. Bautzen 1881. 8. März IIb Stud. des Maschinenbaues.
21 Maudrich, Richard Krögis 1881. 30. Dez. IIb Stud. des Tiefbaues.
22 Sieb er, Georg Ebersbach 1880. 6. März III a Steuerdienst.
23 Hille, Reinhold (Neugersdorf) Dresden 1881. 21. Nov. III a Stud. der Tierarzneikunde.
24 Bartheis, Ernst (Kaufungen) Coswig 1881. 26. März III a Eisenbahn dienst.

25 Schulze, Hermann Dresden 1881. 20. Juli Ib Stud. der Mathematik.
26 Hartmann, Erich (Lausigk) Dresden 1880. 14. Sept. lb Stud. der neueren Sprachen.27 Büchner, Max (Plauen b. Dr.) Dresden 1882. 17. März IIa Stud. der Mathematik.
28 Nickow, Walther Dresden 1881. 13. Jan. IIa Stud. derlngenieurwissensch.29 Demnitz, Gustav Loschwitz 1882. 12. Febr. IIa Stud. des Schiffsbaues.
30 Lüdicke, Hermann (Blasewitz) Dresden 1881. 16. Juni IIa Heeresdienst.
31 Adler, Kurt (Ullersdorf) Radeberg' 1882. 25. Mai IIb Stud. des Maschinenbaues.
32 Beyer, Kurt Dresden 1881. 27. Dez. IIb Stud. derlngenieurwissensch.33 Lohse, Fritz Dresden 1880. 12. Juni IIb Kaufmannschaft.
34 Raders, Konrad Dresden 1881. 13. Okt. II Ib Stud. des Maschinenbaues.
35 Richter, Oskar Dresden 1881. 26. Okt. III a Stud. des Hochbaues.
36 Arnold, Georg (Pirna) Copitz 1882. 31. Jan. III a Ib Bankfach.
37 Kreide, Richard Fürstenwalde 1880. 29. Mai m Stud. des Schiffsbaues.
38 Neumann, Fritz (Lommatzsch) Dresden 1881. 19. Juli m Ib Stud. der Rechtswissensch.
39 Dietze, Alfons Dresden 1880. 12. Aug. m IIa Stud. der Rechtswissensch.
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Ordnung der Schulfeierlichkeiten.

I. Entlassung der Abiturienten.
Sonnabend den 23. März 1901, vormittags 10 Uhr.

1. Gemeinsamer Gesang": Choral: „Bis hierher hat mich Gott gebracht."
2. Sehülervorträg'e; a) Sohrmann IA a : Ne te quaesiveris extra! Französische Rede.

b) Raders IA b : On friendship. Englische Rede.
3. Vortrag- des Sehulehores: „Gott ist die Liebe." Motette von Engel.
4. Sehülervorträge: c) Hartmann IA b : Omnis vita servitium (Seneca). Deutsche Rede.

d) Leonhardi IA a : Abschiedsgedicht.
5. Vortrag des Sehulehores: „Komitat" von F. Mendelssohn-Bartholdy.
6. Ansprache des Rektors und Aushändigung der Reifezeugnisse.
7. Gemeinsamer Gesang: Choral „Zieht in Frieden eure Pfade."

II. Öffentliche Prüfungen,

8-9

9-10

10—11

11—12

3—4

4-5

Montag den 25. März. Dienstag den 26. März.
IIAa Religion Hesse. 8-9 III Ba Religion Büsching.
II Ab Französisch Lincke. Geographie Schulze.
IBa Englisch Lüder. 9—10 III Bb Naturgesch. Nessig.
IBb darst. Geom. Gühne. Französisch Reuschel.

IIBa Lateinisch Schwarzenberg. 10—11 IV a Deutsch Fleischer.
Französisch Lüder. Geschichte Richter II.

IIBb Englisch Meier. 11—12 IV b Französisch Zeiis.
Physik Umlauf. Geometrie Umlauf.

III Aa Lateinisch Guba 3—4 Va Französisch Lincke.
Algebra Gühne. Geographie Engelhardt

III Ab Geometrie Nitsche. 4—5 Vb Deutsch Aismann.
Geschichte Jacobson. Rechnen Piehler.

Mittwoch den 27. März.
8—9 Via Deutsch Kötzschke.

Naturgesch. Engelhardt.
9—10 Vlb Französisch Helsig.

Rechnen Voigt.
10,20—11,= 10 IB—VI Turnen Ric hter I, I Witsche, Pieh] er.
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Die Ausstellung von Zeichnungen befindet sich im Zeichensaal, erstes Geschofs,
Zimmer 16.

Die Ausstellung von Handfertigkeitsarbeiten befindet sich im zweiten Ge¬
schofs, Zimmer 36.

Die Aufnahmeprüfung der angemeldeten Schüler erfolgt Donnerstag den 11. April,
vormittags 8 Uhr.

'

Zu den öffentlichen Prüfungen, wie zur Entlassung der Abiturienten werden die hohen
Behörden, die Gönner und Freunde der Anstalt, insbesondere die Eltern und Angehörigen der
Schüler, ganz ergebenst eingeladen.

H

Prof Dr. Theodor Vogel,
Rektor.

,
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